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So wie jedes Jahr zu Schulbeginn 
statteten Vertreter der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf, in diesem Jahr wieder 
Bürgermeister Wolfgang Kocevar, STR 
Christian Pusch, Vizebürgermeister 
Johann Zeilinger, GR Josef Bertalan 
und GR Gerald Valenta als Obmann 
des Mittel- und Sonderschulverbandes 
allen Taferlklasslern in den Volksschu-
len Unterwaltersdorf, Ebreichsdorf und 
Weigelsdorf einen Besuch ab. Im Bild 
die Schülerinnen und Schüler der 1b 
der Volksschule Ebreichsdorf mit Lehre-
rin Claudia Fransche, BEd und Direkto-
rin Renate Klauninger.
 Mehr Bilder auf Seite 22

Zu Besuch bei den Taferlklasslern der Stadtgemeinde Ebreichsdorf

„VIERER“ offiziell aus der Taufe gehoben
Das Interesse am neuen „VIERER“ 
war groß: Mit einem bunten Fest am 
Rathausplatz hat die Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf am Freitag, 7.9.2018, 
den neuen Ebreichsdorfer Citybus, 
genannt „VIERER“ offiziell begrüßt. 
Dieser ist bereits seit kurzem im Probe-
betrieb und fährt nun – auf zwei entge-
gengeführten Linien – quer durch die 

vier Stadtteile Ebreichsdorf, 
Unterwaltersdorf, Schrana-
wand und Weigelsdorf. 
Immerhin rund 600 Fahr-
gäste stiegen in der kurzen 
Anfangszeit bereits auf den 
„VIERER“ um.
 Mehr Info auf Seite 3

Tag des Zivilschutzes am 6. Oktober
Der Schutz des Menschen ist vorran-
giges Ziel des Zivilschutzes. Mit dem 
Zivilschutz möchte der Staat seinen 
Bürgern helfen, Katastrophen und Not-

situationen bestmöglich zu 
bewältigen.
  Mehr Info auf Seite 11
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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs!

Der Sommer ist vorbei und der tägliche Verkehrswahnsinn hat uns wieder. Sei es am 
Weg zur Arbeit, zur Schule oder auch innerhalb unserer Stadt. Immer wieder besu-
chen mich Bürgerinnen und Bürger in meiner Sprechstunde, um darauf aufmerksam 
zu machen, dass in unserer Gemeinde zu schnell gefahren wird, mehr Tempobrem-
sen errichtet werden sollen, Radarboxen aufgestellt werden müssen und die Polizei 
mehr kontrollieren und Strafen aussprechen soll. Die Wünsche von Ihnen sind viel-
fältig. Von 30iger Zonen, über Wohnstraßen, Bodenschweller, bis hin zu immer mehr 
Einbahnstraßen und Verschmälerungen von Landes- und Gemeindestraßen.

Wir nehmen dieses Thema sehr ernst und errichten immer wieder verschiedene 
„Tempobremsen“, wie z. B. bei den Einfahrten zur Wienerstraße in Ebreichsdorf, bei 
der Brodersdorferstraße in Unterwaltersdorf, oder bei der B60 mit neuem Linksab-

bieger in Weigelsdorf. Zusätzlich hat unsere Verkehrsstadträtin Claudia Dallinger Tempomessgeräte an neuralgischen 
Straßen aufgestellt, um den Autofahrern ihre Geschwindigkeit anzuzeigen. Letztlich helfen all diese Maßnahmen nur 
etwas, wenn auch jeder Verkehrsteilnehmer – egal ob zu Fuß, mit dem Auto, oder dem Rad – auch selbst Rücksicht auf 
den anderen nimmt.

Wir werden auch weiterhin viel Zeit und Geld in die Verbesserung unseres Verkehrs und in deren Sicherheit investieren, 
aber um ganz ehrlich zu sein, ohne die Hilfe von Ihnen werden wir das nicht schaffen. Ich darf daher an alle BürgerInnen 
appellieren, auch ihr ganz persönliches Verkehrsverhalten den örtlichen Gegebenheiten anzupassen. Ich erlebe täglich, 
wie teilweise Kinder vor unseren Schulen aus noch rollenden Autos springen müssen, wie rücksichtslos auf Gehsteigen 
am Hauptplatz geparkt wird, wie 30iger und 50iger Zonen ignoriert werden… Da können wir noch so viele Verbote auf-
stellen und/oder die Polizei um Hilfe rufen. Letztlich sind wir immer selbst an der Situation mit schuld und daher bitte ich 
um Ihre Unterstützung. Wir wollen hoffentlich alle keine Verhältnisse wie in vielen Großstädten, wo es laufend Anzeigen 
gibt, oder Autos sofort abgeschleppt werden! Mit ein bisschen Rücksicht auf den Anderen, mit etwas mehr Verständnis, 
könnten viele brenzlige Verkehrssituationen vermieden werden.

Wenn Sie zusätzlich etwas zu einer stressfreien und umweltschonenden Verkehrsentwicklung in unserer Gemeinde 
beitragen möchten, dann steigen Sie ab und zu auf unseren neuen Citybus um! Der „VIERER“ bringt Sie ab sofort in 
alle Ortsteile und Sie brauchen sich nicht über Staus oder andere Verkehrsteilnehmer zu ärgern. Genießen Sie eine 
entspannte Fahrt im Bus, betrachten Sie unsere Stadt einmal aus einer ganz anderen Perspektive und kommen Sie 
relaxt und gut gelaunt an Ihrem Ziel an. Der Umstieg auf den Citybus mag am Anfang ungewöhnlich sein, aber Sie wer-
den sehen, dass Sie Ihre Ziele genauso erreichen und weniger Stress erleben. Nebenbei tragen Sie auch etwas zum 
Klimaschutz bei und lernen vielleicht auch nette BürgerInnen unserer Stadt kennen. Der Fahrplan liegt im Bus auf und 
Fahrkarten können Sie sowohl im Bus, wie auch im Rathaus (Jahreskarten) kaufen.

Ich wünsche Ihnen eine gute und sichere Fahrt in und um unsere Stadt, möglichst wenig Staus und Ärger im tägli-
chen Verkehr und würde mich freuen, wenn Sie sich meine Zeilen ein wenig zu Herzen nehmen. Wenn wir uns alle 
ein wenig zurücknehmen, brauchen wir 
auch keine zusätzlichen Verbote, Gesetze, 
oder andere polizeilichen Maßnahmen, um 
unsere Straßen sicherer zu machen. Es 
liegt allein an uns!

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Ihr 

Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001
wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf
Montag, 8.00-9.00 und 16.00-18.00 Uhr

Verkehr, Verkehr, Verkehr, ...
Umsteigen auf den Citybus wäre eine Möglichkeit

Einladung
Sehr geehrte Damen und Herren, ich freue mich, Sie zum

8. Bürgermeisterempfang
ins Rathaus Ebreichsdorf einladen zu dürfen!

Thema des Abends: 
„ZUKUNFT GEMEINSAM GESTALTEN“

Selbstverständlich wird für Ihr leibliches Wohl gesorgt.

Auf Ihr Kommen freut sich 
Bgm. Wolfgang KOCEVAR

Anmeldung unter 02254/72218-114 oder birgit.salja@ebreichsdorf.at

Freitag, 
12. Oktober 2018

um 19.00 Uhr
(Einlass: 18.30 Uhr)

Rathaussaal
Ebreichsdorf
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Das Interesse am neuen „VIE-
RER“ war groß: Mit einem bunten 
Fest am Rathausplatz hat die Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf am Freitag, 
7.9.2018, den neuen Ebreichsdorfer 
Citybus, genannt „VIERER“ offiziell 
begrüßt. Dieser ist bereits seit kurzem 

im Probebetrieb und fährt nun – auf 
zwei entgegengeführten Linien – quer 
durch die vier Stadtteile Ebreichsdorf, 
Unterwaltersdorf, Schranawand und 
Weigelsdorf. Immerhin rund 600 Fahr-
gäste stiegen in der kurzen Anfangs-

zeit bereits auf den „VIERER“ um.
Zahlreiche neugierige Ebreichs-

dorferinnen und Ebreichsdorfer 
kamen zum „Citybusfest“, um sich den 
neuen Bus genauer anzuschauen. 
Die 4 Stadt- und Dorferneuerungen in 
Zusammenarbeit sorgten für ausrei-

chende Ver-
pflegung und 
zur Unter-
haltung lie-
ferte eine 
Straßenthe-
a t e r g r u p p e 
lustige Einlagen, 
auch eine 4-köpfige 
A-capella-Band spielte 
auf. Der ortsansässige Konditor Man-
fred Stadtlehner spendierte eine haus-
gemachte Citybus-Torte, die großen 
Anklang fand. Der neue Ebreichsdor-
fer Pfarrer, Herr Pawel Wojciga, führte 
im Anschluss die feierliche Segnung 
des Fahrzeuges durch. 

Der „VIERER“ bringt die Ebreichs-

dorferinnen und Ebreichsdorfer ab 
sofort in alle Ortsteile. „Genießen 
Sie eine entspannte Fahrt im Bus, 
betrachten Sie unsere Stadt einmal 
aus einer ganz anderen Perspek-
tive und kommen Sie relaxt und gut 
gelaunt an ihrem Ziel an“, so STR 

Claudia Dallinger. „Wir wer-
den auch weiterhin viel Zeit 
und Geld in die Verbesserung 
unseres Verkehrs und in deren 
Sicherheit investieren. Ich lade 

alle Bürgerinnen und Bürger ein, 
auch ihr ganz persönliches Ver-

kehrsverhalten den örtlichen Gege-
benheiten anzupassen und auf unse-
ren Citybus umzusteigen, wenn Sie 
zu einer stressfreieren und umwelt-
schonenden Verkehrsent-
wicklung in unserer Stadtge-
meinde beitragen möchten“, 
so Bgm. Wolfgang Kocevar.

AKTUELL

„VIERER“ wurde offiziell aus der Taufe gehoben Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Neue Schulleitung an der ASO Ebreichsdorf STR Christian Pusch

Die Allgemeine Sonderschule 
Ebreichsdorf steht seit Beginn die-
ses Schuljahres unter einer neuen 
Leitung: Bgm. Wolfgang Kocevar 
durfte gemeinsam mit Schulverbands-
Obmann GR Gerald Valenta Frau Dir. 
Dipl.Päd. Kristina Klement-Kacelli 
begrüßen. Die Neubesetzung war 
notwendig geworden, weil die frühere 
Leiterin Andrea Takacs in die ASO 
nach Baden wechselte.

Frau Klement-Kacelli ist seit 2003 
in unserer Schule tätig und kennt die 
Herausforderungen sehr genau: „Ich 
habe in meinem Beruf auch meine 
Berufung gefunden. Die Freude und 

Begeisterung für die sehr 
anspruchsvolle Arbeit 
möchte ich mit meiner 
Erfahrung an die jungen 
Kolleginnen und Kollegen 
weitergeben und sie damit 
bestmöglich auf ihre her-
ausfordernde pädagogi-
sche Arbeit vorbereiten“, so 
die neue Direktorin.

Bgm. Kocevar wünschte 
der neuen Direktorin 
ebenso wie ihren Schülern 
einen guten Start und viel 
Erfolg in der neuen, verant-
wortungsvollen Aufgabe.

Mehr Bilder in der Fotogalerie 
auf www.ebreichsdorf.gv.at
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AKTUELL

Citybus VIERER STR Claudia Dallinger

Unser VIERER ist nun in unserer 
Stadtgemeinde unterwegs und hat 
schon hunderte Personen transpor-
tiert. Die Fahrpläne liegen im Bus und 
im Rathaus auf, sind auf der Ebreichs-
dorfer Website publiziert. Unser VIE-
RER ist ebenfalls über die ÖBB Scotty 
Fahrplanabfrage abrufbar.

Die Hauptzielgruppen unseres 
Ortsbusses sind einerseits ältere Bür-
gerInnen, Familien mit nur einem oder 
ohne PKW sowie andererseits Kinder 
auf Freizeitwegen. Unser VIERER ist 
kein Schüler- und Pendlerbus und 
daher beginnt die Betriebszeit nach 
acht Uhr morgens und endet mit dem 
letzten Kurs kurz vor 20 Uhr. 

Der VIERER ist als Ergänzung und 
Lückenschluss zum Regionalverkehr 
konzipiert und soll diesen nicht erset-
zen, da sonst überregionale Verbin-
dungen vom Verkehrsverbund gestri-

chen werden. Aus 
diesem Grunde wur-
den auch manche von 
uns gewünschte Lini-
enführungen wie z. B. 
in die Wiener Straße 
Ebreichsdorf hinaus 
nicht genehmigt. Es 
gibt mit dem VOR 
eine Tarifgemein-
schaft. Somit können 

Sie innerhalb der Stadtgemeinde die 
VOR-Busse auch mit dem Citybu-
sticket benutzen. Es gibt zahlreiche 
Haltestellen, an denen ein Umstieg 
möglich ist. Nutzen Sie die Möglich-
keit im Rathaus eine Jahreskarte zu 
attraktiven Preisen zu beziehen und 
fahren Sie gemütlich innerhalb unse-
rer Stadtgemeinde.

Die Abfahrtszeiten am Bahnhof 
Ebreichsdorf wurden vormittags auf 
die Züge nach Wien und nachmit-
tags von Wien kommend ausgerich-
tet. Wir haben einen Bus und dieser 
fährt einen Kurs im Uhrzeigersinn und 
einen Kurs gegen den Uhrzeigersinn 
durch unsere vier Ortsteile, welche 
stündlich wechseln. Somit ist ein Pen-
deln durch die ganze Gemeinde nicht 
immer notwendig. Auch kann es auf-
grund erhöhten Verkehrsaufkommens 
passieren, dass unser VIERER Ver-

spätung hat, welche aber im normalen 
Ausmaß liegen. Wir sind mit unserem 
Vertragspartner, der ÖBB-Postbus 
GmbH, laufend in Kontakt und wer-
den, sofern notwendig, Anpassungen 
zukünftig durchführen. 

Es freut uns sehr, dass unser VIE-
RER auch mit Busfahrern aus unserer 
Stadtgemeinde geführt wird. Somit 
ist die Ortskenntnis gegeben und die 
Fahrer sind bekannt.

Leisten wir mit unserem VIERER 
einen Beitrag für unsere Umwelt – 
viele Kurzstrecken können mit dem 
Vierer abgedeckt werden, Kontakte 
im Bus geknüpft und gepflegt werden 
und wir haben die Möglichkeit zwi-
schendurch von der stressigen Zeit 
ein bisschen abzuschalten.

Unser Vierer ist für uns, für Sie. 
Lebt mit uns, mit Ihnen. 

P.S.: Mit unserem Citybus konnte 
eine zusätzliche Verbesserung 
erreicht und eine jahrelange Forde-
rung abgedeckt werden: Auf unserer 
neu errichteten Haltestelle „Betriebs-
straße“, gegenüber der Polizei in 
Ebreichsdorf, halten nun auch die 
VOR-Linienbusse stadteinwärts. Ein 
entsprechender Fahrplan-Aushang 
wird demnächst auf der Haltestelle 
erfolgen.

125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Schranawand und kein bisschen alt
Ganz im Gegenteil! Die FF 

Schranawand feierte am 16. Septem-
ber 2018 nicht nur ihr 125-jähriges 
Bestehen, sondern durfte auch zwei 
neue Fahrzeuge einweihen. Der offi-
zielle Festakt am Feuerwehrplatz, 
welcher mit einer Messe eröffnet und 

mit der Segnung 
der beiden neuen 
Fahrzeuge sein 
Ende fand, wurde 
s t i m m u n g s v o l l 
vom Musikverein 
Ebreichsdorf abge-
rundet. Anspra-
chen und Worte 
gab es von Abg. z. 
NÖ Landtag Bgm.
Christoph Kainz, 
Bezirksfeuerwehr-
kommandant LFR 
Anton Kersch-
baumer, Bürgermeister der Stadt-
gemeinde Wolfgang Kocevar und 
natürlich vom Hausherrn Komman-
dant OBI DI Kurt Bäumel. Anschlie-
ßend konnten die Gäste das Hilfe-
leistungsfahrzeug (HLF 2) und den 
Mannschaftstransporter ausgiebig 

begutachten und die stolzen Patinnen 
Barbara Bäumel und Vera Lechner 
beglückwünschen. Die ca. 120 Gäste 
wurden per Catering versorgt und 
konnten diesen Tag bei Sonnenschein 
und guter Stimmung beim Frühschop-
pen ausklingen lassen.
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

www.ebreichsdorf.gv.at
S TA D T G E M E I N D E
E B R E I C H S D O R F

Ihr Profil:
• Fundierte technische Ausbildung oder handwerkliche Fachausbil-

dung mit mehrjähriger Berufspraxis
• Führungserfahrung (Bauaufsicht, Polier, Teamleiter, u.a.)
• Gute EDV-Kenntnisse (Microsoft Office)
• Sehr gute Kommunikations- und Ausdrucksfähigkeit
• Organisationstalent mit wirtschaftlichem Denken und Handeln,  

diplomatisches Geschick
• Hohes Maß an Selbständigkeit mit genauer und zuverlässiger 

Arbeitsweise
• Durchsetzungsvermögen
• Bereitschaft zur ständigen Weiterbildung
• Flexibilität in der Arbeitszeit
• Lenkerberechtigung C sowie Ortskenntnisse von Vorteil

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen:
• Österreichische Staatsbürgerschaft oder EU-Staatsbürgerschaft
• Bei männlichen Bewerbern der abgeleistete Grundwehr- oder Zivil-

dienst oder Nachweis der Befreiung
• Unbescholtenes Vorleben (Strafregisterbescheinigung nicht älter als 

drei Monate)

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach dem NÖ GVBG 1976, es 
handelt sich hierbei um einen Funktionsdienstposten.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit dem deutlich 
sichtbaren Vermerk „Stellenbewerbung Bauhofleiter“.
Frist: Mittwoch, der 31. Oktober 2018 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Stadtgemeinde Ebreichsdorf, z.H. Herrn Bgm. Wolfgang Kocevar, 
wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at, Rathausplatz 1, 2483 Ebreichsdorf

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf bringt die Stelle
eines/er

Bauhofleiters/in
im Ausmaß von 40 Wochenstunden
ab Jänner 2019 zur Ausschreibung.

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt
 nach dem NÖ GVBG.

Der Job des/der Bauhofleiters/in ist ein vielseitiger, an-
spruchsvoller und spannender Aufgabenbereich. Er umfasst 
alle Arbeiten im Gemeindegebiet inklusive der Aufsicht des 
Maschinen-, Geräte- und Fuhrparks sowie eine koordinierte 
Materialbeschaffung. Eine der wichtigsten Aufgaben ist die 
Führung sowie die Dienst- und Fachaufsicht aller Bauhofmitar-
beiter (ca. 30 Mitarbeiter).

Ihre Aufgaben im Überblick:
• Leitung des gemeindeeigenen Bauhofes
• Führung und Einsatzplanung des Personals
• Baustellenkoordination und -kontrolle
• Steuerung der betrieblichen Abläufe im Bauhof
• Arbeitssicherheit und Unfallverhütung
• Wirtschaftlichkeitsberechnungen
• Erhaltung und Instandhaltung der gesamten Gemeindein-

frastruktur (Kanal, Straßen, Brücken, Straßenbeleuchtung, 
Grünanlagen etc.)

• Verantwortliche Abwicklung des Winterdienstes
• Verfügbarkeit bei Elementarereignissen wie z. B. Hoch-

wasser

Sondertransport für Windkraftanlagen Au am Leithaberge
Sehr geehrte Bürger und Bürgerinnen
der Stadtgemeinde Ebreichsdorf!

Wir wollen Sie hiermit über bevorstehende Sondertransporte zur 
Errichtung von Windkraftanlagen in Au am Leithaberge informieren: 

Beginnend mit der KW 40/41 werden über einen Zeitraum von ca. 6 
Wochen insgesamt 5 Sondertransporte durch unser Stadtgebiet statt-
finden. Diese Transporte werden ausschließlich in der Nacht zwischen 
Mitternacht und 5 Uhr morgens durchgeführt und betreffen folgende 
Straßenzüge: 
► B60 von der Autobahnabfahrt Pottendorf kommend
► B16 in Weigelsdorf
► Hauptstraße Weigelsdorf
► B60 nach Unterwaltersdorf und
► L155 Richtung Seibersdorf.

Aufgrund dieser Transporte müssen im Bereich Hauptstraße Weigels-
dorf in der jeweiligen Nacht der Durchführung vorübergehend Halte- 
und Parkverbote verordnet werden.

Entlang der Strecke wird es zu den Zeiten der Transporte (zwischen 
Mitternacht und 5 Uhr Früh) zu kurzfristigen Entfernungen von Hinder-
nissen wie etwa Verkehrszeichen, Hinweisschildern, Beleuchtungskör-
pern sowie zu zeitweisen Verkehrsanhaltungen kommen.

Die genauen Termine dieser 5 Transporte sind der Stadtgemeinde 
aus organisatorischen Gründen  erst kurzfristig vor der Durchfüh-
rung bekannt. Umgehend nach Bekanntwerden werden diese auf der 

Homepage der Stadtgemeinde Ebreichsdorf im Bereich 
www.ebreichsdorf.gv.at/Sondertransport 

zu Ihrer Information veröffentlicht.
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AKTUELL

10 Jahre jugendarbeit.07 in Ebreichsdorf Mag. Christian Lenhardt

Im Jahr 2008 startete in Ebreichs-
dorf die Mobile Jugendarbeit des 
Verein menschen.leben. Heute, 10 
Jahre später, ist die jugendarbeit.07 
mit ihrem Angebot ein Fixpunkt für 
Jugendliche zwischen 12 und 23 Jah-
ren. Streetwork, bei der auf Jugend-
liche in ihrem Lebensraum aktiv 
zugegangen und Unterstützung ange-
boten wird, das umfangreiche Ange-
bot an Gratis-Freizeitaktivitäten und 
als attraktiver Treffpunkt das SPOT-
LIGHT.ebreichsdorf – sie sind ein 
fixer Bestandteil des Gemeindelebens 
geworden. 

10 Jahre sind ein Jubiläum, das 
die jugendarbeit.07 mit einem Tag der 
offenen Tür, dem „OPEN.DOOR.07“, 
im SPOTLIGHT.ebreichsdorf, Wiener-
straße 3 (altes Rathaus) am Dienstag, 
2. Oktober, feiert. 

Der Tag der offenen Tür gibt 
allen BesucherInnen die Möglichkeit, 
sowohl die Räumlichkeiten zu besich-
tigen und sich mit den vorhandenen 
Möglichkeiten der Einrichtung vertraut 
zu machen, als auch direkt vor Ort 
Informationen über die Angebote und 
Projekte der jugendarbeit.07 einzuho-

len.
Von 10:00 bis 

13:00 Uhr können 
alle Schulklassen 
– ab der sechsten 
Schulstufe – und 
andere interes-
sierte Personen 
das SPOTLIGHT.
ebreichsdorf besu-
chen. Um schriftliche 
Anmeldung per mail 
wird gebeten an: 
volker@menschen-
leben.at

Von 15:00 bis 
21:00 Uhr sind dann 
alle Ebreichsdorfe-
rinnen und Ebreichs-
dorfer, Erwachsene, 
Eltern, Geschwister, 
Kinder … herzlich 
zum Besuch des 
Jugendcafés einge-
laden. Es gibt Musik, 
alkoholfreie Cock-
tails und als Höhe-
punkt das Finale des 
PS FIFA 18 Cup, 

dessen Vorrun-
den im Septem-
ber stattgefunden 
haben. Das Team 
der jugendar-
beit.07 freut sich 
über eine rege 
Teilnahme an der 
„OPEN-DOOR.07“ 
sowie auf einen 
unterhaltsamen, 
austauschreichen 
Tag.

Selbstverständlich sind alle 
Jugendlichen laufend eingeladen 
das SPOTLIGHT.ebreichsdorf, das 
Jugendcafé der jugendarbeit.07, zu 
besuchen. Als Treffpunkt für Diskus-
sion, Spiel, Beratung und Information 
hat es jeden Dienstag von 17.00 – 
20.00 Uhr in der Wienerstraße 3, 2483 
Ebreichsdorf geöffnet. Das SPOT-
LIGHT.ebreichsdorf ist außerdem Ort 
des spannenden Events „Dart-Tur-
nier.07“ am 23. Oktober ab 17 Uhr.

Jubiläumsfeier mit OPEN-DOOR.07
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Wie in der Gemeindezeitung aus-
führlich von mir berichtet, haben sich 
die Rahmenbedingungen des Bauwe-
sens ganz wesentlich geändert. Daher 
haben sich die Verantwortlichen der 
Stadtregierung dazu entschlossen, 
darauf sachlich und nachhaltig zu 
reagieren, und die Bebauungsbestim-
mungen zu überarbeiten. Um die dafür 
nötigen Grundlagen aufzubereiten, 
bzw. Lösungsvorschläge, welche die 
zukünftige Entwicklung vorausschau-
end berücksichtigen, gemeinsam mit 
unseren Fachleuten und Beratern zu 
erarbeiten, wird der Gemeinderat eine 
Bausperre für die kommenden 2 Jahre 
erlassen. In den zuständigen Aus-
schüssen ist Einvernehmen darüber 
erzielt worden, in welchen Bereichen 
des Stadtgebietes diese Bausperre 
wirksam sein soll, und was in dieser 
Zeit dort gebaut werden darf.

„Eine Bausperre bedeutet nämlich 
nicht, dass überhaupt nichts mehr 

gebaut werden darf.”

Vielmehr legen wir Zonen fest, 
in unserem Fall die typischen Sied-
lungsgebiete mit überwiegend Einfa-
milienhauscharakter, in welchen die 
Bausperre mit den von uns definierten 
Einschränkungen gültig ist. Z.B. sind 
die Zentrumszonen davon ausgenom-
men, hier ist eine verdichtete Bau-
weise schon Bestand und laut Inten-
tion des Landes auch wünschenswert.

In den von uns definierten Sie-
dungsgebieten (siehe Plan) kann 
weiterhin gebaut werden, jedoch nur 

mehr nach den von uns im Rahmen 
des Erlasses festgelegten Bedin-
gungen (z.B. max. 2 Wohneinheiten 
je Grundstück). Einen, wie von den 
oppositionellen Stadträten Gubik und 
Weiner populistisch geforderten gene-

rellen Baustopp 
kann der Bürger-
meister nicht ver-
fügen, das wäre 
gleichsam ein 
Willkürsakt, und 

würde ihn der Gefahr einer Anzeige 
wegen Amtsmissbrauches aussetzen. 

Wir sind uns der Veranwortung für 
die Lebensqualität unserer Mitbürger 
bewußt, und werden die notwendigen 
Maßnahmen zur Aufrechterhaltung 
derselben im Rahmen der gesetzli-
chen Möglichkeiten ergreifen.

Bei diesbezüglichen Fragen wen-
den Sie sich bitte auch an unsere Mit-
arbeiter im Bauamt.

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Bausperre ist NICHT gleich Baustopp STR Ing. Otto Strauss

K U N D M A C H U N G
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Ebreichsdorf be-
absichtigt, für die KG Ebreichsdorf, KG Schranawand, 
KG Unterwaltersdorf und KG Weigelsdorf den gelten-
den Bebauungsplan abzuändern (30. Änderung).

Der Entwurf wird gemäß § 33 und § 34 Abs.1 und 2 NÖ Raum-
ordnungsgesetz 2014, LGBl. 3/2015, in der derzeit geltenden 
Fassung, durch sechs Wochen, das ist in der Zeit von 17.09. bis 
29.10.2018 im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt.
Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflegungsfrist zum Ent-
wurf der Änderung des Bebauungsplanes schriftlich Stellung zu 
nehmen. Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den Ge-
meinderat werden rechtzeitig abgegebene Stellungnahmen in Er-
wägung gezogen. Der Verfasser einer Stellungnahme hat keinen 
Rechtsanspruch auf ihre Berücksichtigung.
 WOLFGANG KOCEVAR, Bürgermeister

Save the Date!

3. November 2018

Gesundheitstag
Rathaus Ebreichsdorf

Eine Initiative der Gesunden Gemeinde Ebreichsdorf
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BÜRGERINFORMATION

Heizkostenzuschuss der Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf hat beschlossen, sozial bedürftigen Bürgerinnen und Bürgern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2018/2019 zu gewähren. Der Gemeinderat hat hierfür eine Maximal-
summe von € 30.000 bereitgestellt.

Heizkostenzuschuss € 165,– € 110,– € 55,–
Monatliche Bruttoeinkünfte
Alleinstehend bis € 946,-- bis € 1.069,-- bis € 1.123,--
Ehepaar/Lebensgemeinschaft  bis € 1.418,-- bis € 1.596,-- bis € 1.676,--
Alleinstehend 1 Kind  bis € 1.092,-- bis € 1.247,-- bis € 1.310,--
Alleinstehend 2 Kinder bis € 1.238,-- bis € 1.424,-- bis € 1.498,--
Paar 1 Kind bis € 1.564,-- bis € 1.774,-- bis € 1.864,--
Paar 2 Kinder bis € 1.710,-- bis € 1.952,-- bis € 2.051,--
jedes weitere Kind plus € 168,-- € 178,-- € 187,--
jeder weitere Erwachsene plus  € 472,-- € 540,-- € 567,--

Anträge können ab 15. Oktober 2018 bis 31. März 2019 beim Rathaus Ebreichsdorf / Meldeamt, Erdgeschoß, 
Rathausplatz 1, zu den jeweiligen Amtszeiten, gestellt werden. Ein amtlicher Lichtbildausweis und die Kopien 
der Einkommensnachweise aller im gemeinsamen Haushalt lebenden Personen sind vorzulegen.

Anspruchsberechtigte
Anspruchsberechtigt sind alle Bürger, die am 1.12.2017 ihren Hauptwohnsitz in Ebreichsdorf hatten und noch 
immer haben und die in obenstehender Tabelle angegebene Einkommensgrenze (brutto) nicht überschreiten.

INFO

Neuer Grobrechen mit gefährlichem Mangel STR Ing. Otto Strauss

Der neue Grobrechen an der Pies-
ting beim Ablass wurde nach jahrelan-
ger Vorbereitung und Planung heuer 
im Frühjahr endlich fertiggestellt, und 
hat der Stadtgemeinde, sprich dem 
Steuerzahler, in etwa € 150.000,– 
gekostet. Bis zu seiner Fertigstel-
lung waren bei fast jedem größeren 
Regenereignis die Feuerwehr und 
die Gemeindearbeiter beim Rechen 
des Kraftwerkes im Rathaus Tag und 
Nacht beschäftigt, Treibgut aus dem 

Werkskanal zu ent-
fernen und Verklau-
sungen zu verhin-
dern. Dies geschieht 
nun flußaufwärts vor 
der Stadt beim neuen 
Grobrechen. Stadt-
rat Gubik hat recht, 
wenn er meint, dass 
dies eine wichtige 
Einrichtung zur Absi-
cherung der Stadt 

gegen Hochwas-
serschäden ist.

A l l e r d i n g s 
zeigt das Projekt 
bereits nach wenigen Monaten und 
einigen Starkregenereignissen in 
der Peripherie gefährliche Mängel. 
So sind im Bereich der Wurfsteine 
Setzungen entstanden. In weiterer 
Folge hat sich unmittelbar neben 
dem Fundament ein gefährliches 
Loch gebildet, sodaß die Stelle 
abgesichert werden musste, um 
Personen vor Schaden zu bewah-
ren (siehe Bild). 

Die Arbeiten durch die Baufirma 
sind laut einer Stellungnahme der-
selben und nach Abnahme durch 
die Bauaufsicht plan- und ord-
nungsgemäß ausgeführt worden. 
Wer nun an der Misere die Schuld 
trägt, konnte oder wollte Stadtrat 
Gubik bis heute nicht sagen, so wie 
er bisher überhaupt keine offizielle 

Stellungnahme im Stadtratskollegium 
bzw. in der Öffentlichkeit abgegeben 
hat. Fest steht, dass er dafür die poli-
tische Verantwortung trägt.

Er, der es nicht scheut, oft aus 
nichtigen bzw. ungerechtfertigten 
Gründen mit Kritik bis hin zu Rück-
trittsaufforderungen gegen Stadträte 
der Regierungskoalition öffentlich vor-
zugehen, scheint bei sich selbst nicht 
so strenge Maßstäbe anzulegen. 

Wir vergelten aber nicht Gleiches 
mit Gleichem, sondern fordern Stadt-
rat Gubik sachlich auf, diesen gefähr-
lichen Mangel umgehend beheben zu 
lassen.

Bis zur Sanierung des Schadens, 
über die wir wieder berichten werden, 
sollten Sie bitte diesen Bereich aus 
Sicherheitsgründen meiden.
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Nicht erst seit den Chemiekatastrophen von Seveso 
und Bhopal sowie den Reaktorunfällen von Tschernobyl 
oder Fukushima wissen wir, dass nicht nur Naturkatast-
rophen großen Schaden anrichten können. Und gerade 
die Katastrophe von Tschernobyl hat gezeigt, dass sich 
Katastrophen auch auf weit entfernte Staaten auswirken 
können. Die Bürger Österreichs fordern daher zu Recht 
vorbeugende Maßnahmen zur Bewältigung von Notsitua-
tionen. Und sie hätten auch kein Verständnis dafür, würde 
man den Zivilschutz auf den nicht ganz auszuschließen-
den Fall eines militärischen Konfliktes begrenzen. Und weil 
die Wahrscheinlichkeit, durch Unfälle im Alltag, Naturkata-
strophen und technische Katastrophen betroffen zu sein, 
in unserer technisierten Gesellschaft immer mehr ansteigt, 
gewinnt der „Selbstschutz“ in unserem Alltagsleben immer 
mehr an Bedeutung.

Doch was bedeutet „Selbstschutz“? Mit diesem Begriff 
ist grob die Überbrückung der Zeitspanne vom Eintritt einer 
Notsituation bis zum Eintreffen und Wirksamwerden einer 
organisierten Hilfe gemeint. In „Amtsdeutsch“ handelt es 
sich dabei um das persönliche Verhalten in von außen 
kommenden Notsituationen, die Selbsthilfefähigkeit des 
Einzelnen, sich auf Krisen, Katastrophen, Unglücks-
fälle oder den Verteidigungsfall vorzubereiten. Wird der 
Begriff „Selbstschutz“ im Zusammenhang mit Notwehr 
gebraucht, steht er für verschiedene Möglichkeiten der 
Gegenwehr, insbesondere um Schäden für Leib und 
Leben und für Sachen abzuwenden. Diese Bedeutung 
soll hier nicht abgehandelt werden. Was allerdings im 
Zusammenhang mit „Selbstschutz“ kompliziert klingt, ist 
in Wahrheit nicht ganz so schlimm: Allgemein gesehen 
geht es einfach darum, in einem Krisenfall nicht sofort 
von fremder Hilfe abhängig zu sein!

Grundsätzlich ist anzumerken, dass der Wille zum 
Selbstschutz allein nicht genügt. Nur wer sich auch die 
notwendigen Kenntnisse aneignet und die entsprechen-
den materiellen Vorsorgen trifft, wird in der Lage sein, 
den Selbstschutz aktiv zu betreiben. Denn es kann 
durchaus bis zu mehreren Tagen andauern, bis – im Fall 
großräumiger Katastrophen – Hilfe bis in die entlegens-
ten Dörfer vordringen kann. Hinsichtlich einer Vorsorge 
empfiehlt der Österreichische Zivilschutzverband:

• Lebensmittelreserven für mindestens zwei 
Wochen anlegen, dabei nicht nur mit den üblichen 
Grundnahrungsmittel oder Lebensmittel in Dosen, 
sondern auch Langzeitlebensmittel, die bis zu 25 
Jahre halten (im Camping- oder Outdoor-Fachhandel 
zu erhalten).

• Für sauberes Trinkwasser vorsorgen (falls sich 
Rohrbrüche ereignen oder eine Evakuierung vorge-
nommen wird), zum Beispiel durch entsprechende 

chemische Tabletten oder durch Filter, die ebenfalls im 
Camping- oder Outdoor-Fachhandel erhältlich sind.

• Vorsorge für einen Energieausfall durch Campingko-
cher und batteriebetriebene Informationsmittel treffen.

• Notgepäck bereitstellen, zum Beispiel einen gefüll-
ten Rucksack mit Erste-Hilfe-Material, Rundfunkgerät 
mit Kurbel, Kopien von Dokumenten, Verpflegung für 
mindestens zwei Tage, Feuerzeug, Outdoorbekleidung, 
Transportmittel wie ein Schlauchboot, Leichtzelt und 
weiteres – als Vorsorge, wenn das Haus oder die Woh-
nung bei Überschwemmung, Chemieunfall oder Haus-
brand verlassen werden muss.

• Bei langfristigen Notlagen sind Haushalte mit eigenem 
Gemüse- und Kartoffelanbau im Vorteil.

Detailinformationen, etwa wie ein „krisenfester Haus-
halt“ aussehen kann, und welche und wie viele Lebensmit-
tel und Wasser dafür benötigt werden, finden Sie auf der 
Homepage des NÖ Zivilschutzverbandes, www.noezsv.at.

Und nicht zuletzt ist es für jede Österreicherin und für 
jeden Österreicher wichtig, die Sirenensignale zu kennen.

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Tag des Zivilschutzes am 6. Oktober
Der Schutz des Menschen ist vorrangiges Ziel des Zivilschutzes. Mit dem Zivilschutz möchte der Staat seinen Bürgern helfen, 
Katastrophen und Notsituationen bestmöglich zu bewältigen. Dazu müssen die Menschen aber auch selbst etwas zu tun bereit 
sein. Und deswegen wird einmal im Jahr – jeweils am ersten Samstag im Oktober – in Österreich der so genannte „Zivilschutz-
tag“ begangen. Heuer ist das der 6. Oktober. Und auch heuer soll dieser spezieller Thementag nicht nur die Zivilschutzsignale 
in die Erinnerung der Österreicher rufen, sondern auch helfen, für den Ernstfall gewappnet zu sein.
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Meine heuer angelaufene Aktion 
“sei kein Schweindl“, mit der ich an 
alle nicht so verantwortungsvollen 
Personen appelliere, unsere Umwelt 
doch ein bisschen zu schonen und 
mit dem Müll bewusster umzugehen, 
zeigt bereits positive Folgen. Wie es 
aussieht, ist der Anfall von illegal in 
der Natur entsorgtem Müll geringer 
geworden und auch die neu positio-
nierten Behälter werden genutzt und 
angenommen.

An allen neuen Haltestellen des 
Citybusses wurden Abfallbehälter 
angebracht, damit dort ebenfalls 
Müll deponiert werden kann, statt ihn 
achtlos in der Natur zu entsorgen. 
Auch Ihre zahlreichen Zuschriften 
mit Wünschen für zusätzliche Kübel 
konnten ausnahmslos erfüllt wer-
den und die neuen Behälter wurden 
umgehend montiert und auch bereits 

benutzt.
Auch die Hundebesitzer schei-

nen auf die witzigen Kleber positiv zu 
reagieren, dass die “Gackerlsackerl“ 
einen bestimmten Zweck haben und 
immer verwendet werden sollten und 
entsorgen offensichtlich öfter die 
Sackerl in den dafür vorgesehenen 
Behältern und nicht auf Sträuchern 
oder in Gärten oder Bächen und 
Flüssen.

Es sieht so aus, dass in unse-
rer Stadt die “Schweindl“ weniger 
werden und die “Sauberen“ mehr 
Freude an unserem gemeinsamen 
Umfeld haben! Dass unsere Umwelt 
vielleicht auch ohne Strafen sauber 
gehalten werden kann und wir beim 
Spazierengehen nicht zwischen den 
Hundstrümmerln Slalom gehen müs-
sen!

Kann es sein, dass wir uns in 

Richtung Umweltbewusstsein bewe-
gen und mit unseren Ressourcen 
sinnvoller umgehen lernen? Wäre 
wirklich toll, wenn´s so weiterginge!

Leider fällt uns dadurch aller-
dings stärker auf, wenn irgendwo 
Müll rumliegt, aber das bekommen 
wir hoffentlich mit Ihrer Hilfe auch 
noch in den Griff. Bitte informieren 
Sie mich weiterhin über allen Mist, 
der in der Gegend herumliegt, damit 
dieser entsorgt werden kann und wir 
dort eventuell auch neue Kübel posi-
tionieren können, wo die restlichen 
“Schweindln“ ihren Mist heimlich 
deponieren.

Übrigens: immer noch warten 
neue Abfallkübel auf einen leeren 
Platz, wenn Sie einen wissen, tei-
len Sie mir Ihre Wünsche mit, damit 
noch weniger Dreck in unserer schö-
nen Stadt herumliegen kann.

Per Mail unter wolfgang.pollak@
ebreichsdorf.at

Ihr Umweltgemeinderat
KommR Wolfgang Pollak

Liebe - mehr werdende - 
umweltbewusste Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!
UGR KommR Wolfgang Pollak

Mobilitätsbefragung 2018: Land NÖ ruft zur Teilnahme auf!
Alle fünf Jahre führt das Land Nie-

derösterreich eine landesweite Befra-
gung durch, um Anliegen, Bedürf-
nisse und Wünsche in Fragen der 
Mobilität zu erheben. „Uns geht es 
darum, dass die Niederösterreiche-
rinnen und Niederösterreicher die 
besten Möglichkeiten vorfinden, um 
möglichst sicher, schnell und umwelt-
schonend von A nach B kommen zu 
können“, erklärt Mobilitätslandesrat 
Ludwig Schleritzko die Hintergründe 
dieser Befragung. Für eben diese 
Planungen braucht es entsprechende 
Grundlagen. „Aus diesem Grund 
möchte ich darum bitten, die Chance 
zu nutzen und an der Befragung teil-
zunehmen“, so der Landesrat. 

Um ein möglichst umfassendes 
Bild zu erhalten, werden Fragebögen 
nach dem Zufallsprinzip an insgesamt 

33.000 Haus-
halte im ganzen 
Land übermittelt. 
Dem Land Nie-
derösterreich ist 
bewusst, dass 
sich die Bedürf-
nisse der Bevöl-

kerung deutlich voneinander unter-
scheiden. In Ballungszentren gibt 
es andere Ansprüche als etwa in 
Tälern des Alpenvorlands. Deshalb 
ist es wichtig, dass sich alle Ausge-
wählten an der Befragung beteili-
gen. Zusätzlich gibt es für alle, die 
nicht postalisch angeschrieben wur-
den, die Möglichkeit die Fragebögen 
auch online auszufüllen. Nutzen Sie 
die Chance die Verkehrsplanung in 
Ihrem Heimatland weiter zu verbes-
sern und nehmen Sie unter www.noe.
gv.at/mobilitaet an der Befragung teil! 

Dort finden sich auch wei-
tere Informationen zum 
gesamten Projekt.

www.ebreichsdorf.gv.at
Ihre Stadt im Internet

Nicht vergessen: 
Mit der Umstellung auf Winterzeit am 
28.10.2018 gelten wieder folgende 
Öffnungszeiten im Altstoffzentrum:
Montag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Freitag von 8.00 bis 15.00 Uhr
Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr
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Polizei startet Informationskampagne gegen Sextortion

Eine von Europol veröffentlichte Stu-
die besagt, dass die jüngsten Opfer 
von Sextorsion erst sieben Jahre alt 
sind. Als Reaktion auf dieses besorg-
niserregende Phänomen hat sich die 
europäische Strafverfolgungsgemein-
schaft mit Partnern aus dem privaten 
Sektor zusammengeschlossen um 
eine europaweite Kampagne zu star-
ten. Die Kampagne umfasst einen 
Kurzfilm, der in allen EU-Sprachen 
verfügbar ist und die es den Menschen 
ermöglicht, potenzielle Erpressungen 
zu erkennen, weitere Straftaten ver-
hindern zu können und die Bedeutung 
der Anzeige bei der Polizei hervor-
zuheben. Denn auch hier gilt: Ohne 
Informationen über eine Straftat sind 
den Ermittlern die Hände gebunden.

Vorgehen der Täter
Es gibt zwei Anreize für die Täter. 
Eine Gruppe hat es auf pornographi-
sches Material der Opfer abgesehen. 
Oft handelt es sich dabei um Pädo-
phile, die mit Kindern Kontakt aufneh-
men. Sie überreden diese sich vor 
der Kamera auszuziehen, ihnen ero-
tische Fotos zu schicken oder sexu-
elle Handlungen vor der Kamera vor-
zunehmen. Die zweite Gruppe bringt 
die Opfer ebenfalls dazu die erwähn-
ten Handlungen zu setzen, erpresst 
das Opfer aber im Anschluss mit den 
Fotos oder heimlich angefertigten Mit-
schnitten und verlangen Geld dafür, 
dass sie das Material nicht veröffent-
lichen. Aus Scham zahlen die Opfer 
dann das Lösegeld.
Basierend auf den Zahlen des „US 

National Centre for Missing and 
Exploited Children’s CyberTipline“ 
geht hervor, dass von weiblichen 
Opfer meist weitere Nacktfotos und 
von männlichen Opfern meist Löse-
geld gefordert werden. Ein relativ 
neuer Trend im Zusammenhang mit 
Kindesmissbrauch über das Medium 
Internet ist, dass die Täter versuchen 
die Kinder dazu zu bringen andere 
Kinder, wie Geschwister oder Spielka-
meraden, vor die Kamera zu bekom-
men oder ihnen Aufnahmen der ande-
ren zu schicken.

Strafrechtliche Relevanz
Grundsätzlich erfüllen die Täter den 
Tatbestand der Erpressung. Sobald 
Kinder im Spiel sind und diese dazu 
genötigt werden sich auszuziehen 
oder gar sexuelle Handlungen an 
sich vorzunehmen, 
kommt ein schwerer 
sexueller Missbrauch 
von Unmündigen 
nach dem Strafge-
setzbuch hinzu.

Tipps der Kriminal-
polizei
• Die Täter geben 

sich in der Regel 
als junge, außer-
gewöhnlich attrak-
tive Personen aus. 
Im Profil finden 
sich, außer gut 
in Szene gesetz-
ten Fotos, kaum 
persönliche Infor-

mationen. Häufig sind die Täter 
Mitglieder einschlägiger Foren wie 
Dating-, Erotik- oder Partnerforen.

• Besondere Vorsicht ist geboten, 
wenn fremde Personen in den sozi-
alen Netzwerken Kontakt herstellen 
bzw. einen Flirt starten.

• Erhöhte Aufmerksamkeit ist gebo-
ten, wenn der Chatpartner schon 
nach kurzer Zeit zum Wechsel auf 
alternative Kanäle, wie Skype oder 
WhatsApp, einlädt.

• Der Chat ist sofort zu beenden, 
wenn sich das Gegenüber vor der 
Webcam entkleidet und/oder zu 
sexuellen Handlungen auffordert.

• Zahlen Sie keine Lösegeldforde-
rungen.

• Speichern Sie die Nachrichten und 
Screenshots und nehmen Sie sie 
zur Polizei mit.

Der Begriff Sextortion, eine Wortkombination aus „Sex“ und „Extortion“, umfasst 
kriminelle Handlungen im Internet, bei der Nutzerinnen und Nutzer dazu aufgefor-
dert werden, Intimfotos zu verschicken oder in Videochats nackt zu posieren. Die 
Täter sind entweder Pädophile oder Verbrecher, die das Material heimlich aufzeich-
nen um dann vom Opfer Geld zu erpressen, indem sie mit der Veröffentlichung der 
Aufnahmen drohen. Die Polizei informiert. 
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Ausbildungsprämie 
der Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Allgemeine Förderkriterien
Beschlossen durch den Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf in der Sitzung vom 25.01.2018

1.) Anspruchsberechtigte
Anspruchsberechtigte sind alle SchülerInnen und Lehrlinge, die 
bei erfolgreichem Abschluss ihrer Ausbildung ihren Hauptwohn-
sitz (Stichtag 1. Jänner) in der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
hatten.

2.) Ausbildungsnachweis
Dem Antrag auf Auszahlung der Ausbildungsprämie ist eine 
Kopie des entsprechenden Zeugnisses (Matura, Lehrabschluss, 
Abschluss einer berufsbildenden höheren Schule) beizufügen.

3.) Antragstellung
Antragsformulare sind im Gemeindeamt und auch online erhält-
lich, die Auszahlung der Ausbildungsprämie in der Höhe von € 
100,00 erfolgt einmalig nach Prüfung im Gemeindeamt durch 
Überweisung auf ein bekanntzugebendes Konto.
Der Antrag kann nur für eine erfolgreich abgeschlossene Ausbil-
dung gestellt werden und muss binnen 4 Monaten nach Ausstel-
lung des Zeugnisses bei der Stadtgemeine eingereicht werden.

Mehr Details finden Sie unter www.ebreichsdorf.gv.at im Be-
reich Service - Bürgerservice - Förderungen.

NÖGKK: Gut versichert beim Studium

Im Herbst startet an den Univer-
sitäten und (Fach-)Hochschulen das 
neue Wintersemester. Für Jungstu-
dentinnen und -studenten beginnt ein 
neuer Lebensabschnitt mit vielen Fra-
gen - etwa zum richtigen Krankenver-
sicherungsschutz. Die NÖ Gebiets-
krankenkasse (NÖGKK) informiert, 
wie lange man in der gesetzlichen 
Krankenversicherung bei den Eltern 
mitversichert ist und welche Möglich-
keiten es danach gibt:

Kostenlose Mitversicherung
„Kinder mit gewöhnlichem Aufent-

halt im Inland sind automatisch bis 
zur Vollendung des 18. Lebensjahres 
(= ein Tag vor dem 18. Geburtstag) 
mit den Eltern mitversichert, sofern 
sie nicht schon vorher einen eige-
nen gesetzlichen Krankenversiche-
rungsschutz haben. Wird danach eine 
Schule oder Universität besucht, gilt 
die kostenlose Mitversicherung bis 
zum 27. Lebensjahr“, weiß NÖGKK-
Service-Center-Leiter Norbert 
Kreillechner. 

Wird für das Kind noch Famili-
enbeihilfe bezogen, verlängert die 
NÖGKK automatisch die Mitversi-
cherung. Besteht kein Anspruch auf 

Familienbeihilfe, müssen eine Schul-
besuchs- oder Studienbestätigung 
sowie ein Studienerfolgsnachweis 
bzw. im 2. Abschnitt ein Nachweis 
über das positive Ablegen der 1. Dip-
lomprüfung vorgelegt werden. Ab ei-
nem Masterstudium genügt in jedem 
Fall die Vorlage einer aktuellen Fort-
setzungsbestätigung.

Damit Kinder über 18 Jahre nicht 
unbemerkt aus dem Versicherungs-
schutz fallen, bietet die NÖGKK einen 
besonderen Service: Rund 2 Monate 
vor Ende der beitragsfreien Mitversi-
cherung werden die Eltern schriftlich 
informiert, dass der Versicherungs-
schutz endet.

Selbstversicherung
Studierende, die keinen gesetz-

lichen Krankenversicherungsschutz 
haben und auch nicht mehr die Vor-
aussetzungen für die kostenlose Mit-
versicherung erfüllen, können sich 
bei der NÖGKK freiwillig versichern 
lassen. Die Selbstversicherung kos-
tet heuer monatlich 58,39 €. Ob die 
Voraussetzungen für die Studenten-
versicherung erfüllt werden, erfährt 
man direkt bei der NÖGKK oder über 
den Online-Ratgeber „Selbstversiche-

rung für Studierende“ unter www.
noegkk.at.

Geringfügige Beschäftigung
Wer neben dem Studium eine 

geringfügige Beschäftigung ausübt 
(Geringfügigkeitsgrenze für 2018: 
438,05 € pro Monat), ist nur unfall-
versichert und kann sich in der Kran-
ken- und Pensionsversicherung güns-
tig selbst versichern lassen. Diese 
Selbstversicherung kostet heuer 
monatlich 61,83 €. Die Voraussetzun-
gen kann man ebenso direkt bei der 
NÖGKK oder über den Online-Ratge-
ber „Selbstversicherung für geringfü-
gig Beschäftigte“ unter www.noegkk.
at abfragen.

Kreillechner rät: „Vor Aufnahme 
einer Ausbildung oder eines Studi-
ums im Ausland ist es sinnvoll, sich 
rechtzeitig bei der Krankenkasse über 
Möglichkeiten zur Aufrechterhaltung 
des Versicherungsschutzes sowie 
den Leistungsumfang im jeweiligen 
Land zu erkundigen, um unliebsame 
Überraschungen zu vermeiden.“
NÖ Gebietskrankenkasse
Versicherten-Hotline 050899-6100
www.noegkk.at

NÖ Gebietskrankenkasse informiert über kostenlose Mitversicherung und weitere Alternativen
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Ernährungs/Abnehmkurs – mit Unterstützung der Stadtgemeinde!
Sie wollen fitter und gesünder 

leben? Kommen Sie in unseren 
Ernährungskurs. Der Kurs unterstützt 
SIE bei einer gesunden und ausgewo-
genen Ernährungsumstellung OHNE 
zusätzliche „Hilfsmittelchen“, son-
dern nur ausschließlich mit Lebens-
mittel die wir im täglichen Leben 
verwenden. Ein ausgebildeter Dipl. 
Ernährungstrainer steht IHNEN mit 
Rat und Tat zur Seite und wird Ihnen 
helfen ein passendes Wohlbefinden 
zu erreichen. Im 6-Wochen Kurs gibt 
es immer wieder neue Themen und 
natürlich auch die geschätzten Ver-
kostungen und Praxis.

Um nachhaltig erfolg-
reich abzunehmen ist 
eine gesunde Ernäh-
rungsumstellung die 
beste und einfachste 
Lösung. Sie erhalten 
viele Tipps, Tricks und 
wichtige Informatio-
nen über eine gesunde 
Ernährung und wie Sie 
erfolgreich abnehmen 
können ohne zu hun-
gern! 

Gemeinsam sagen 
wir den Kilos den Kampf 
an!

www.ebreichsdorf.gv.at

Mehr tagesaktuelle Nachrichten und 
zusätzliche Termine finden Sie 

auf unserer Homepage:

Ebreichsdorf im Internet
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BÜRGERINFORMATION

Versicherungssparten wie Haushalts-, Privathaftpflicht-, Familienrechtsschutz- und 
Familienunfallversicherungen sehen in der Regel vor, dass Ehepartner, Lebensgefähr-
ten und Kinder, die am selben Wohnsitz gemeldet sind, grundsätzlich als mitversichert 
gelten.
Vorsicht ist jedoch geboten, da es unterschiedliche Regelungen gibt, was Alter und 
Einkommen der Kinder betrifft. Versicherungsverträge sollten spätestens dann, wenn 
ein Kind ein eigenes Einkommen hat oder das 18. Lebensjahr vollendet hat geprüft 
bzw. abgeändert werden. Dadurch vermeidet man unnötige Prämienzahlungen oder 
böse Überraschungen im Schadensfall. Der Versicherer weist nicht automatisch auf 
fehlenden oder falschen Versicherungsschutz hin. 

Mehr Informationen erhalten Sie bei Ihren unabhängigen Versicherungsmaklern.

ACHTUNG bei Altersgrenzen
mitversicherter Kinder!

Versicherungs

Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Sabine Kopinitsch
Versicherungsmaklerin
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0676/ 89 88 10 58

Schlosskonzerte Seibersdorf: Zwei tolle Konzerte zum 20. Geburtstag Mag. Michael Wilczek

Die „Seibersdorfer Schlosskon-
zerte“ gehören seit nunmehr 20 Jah-
ren zu den kammermusikalischen 
Highlights des niederösterreichischen 
Musikjahres. Zum Jubiläum kehren die 
Schlosskonzerte – nicht ganz freiwillig 
– an den Ort ihrer Entstehung zurück: 
Wegen des derzeit laufenden Umbaus 
des Schlosses finden die beiden Kon-
zerte am 19. und 20. Oktober 2018 
jeweils ab 19.30 Uhr im Brauhof des 
Schlosses – im Gasthaus Hirschbeck 
statt. Dort fand 1998 das allererste 
von Roland Batik veranstaltete Kon-
zert in Seibersdorf statt, bevor sich mit 
Hilfe der Marktgemeinde Seibersdorf 
und der Kulturabteilung des Landes 

NÖ die Konzertreihe im Schloss Sei-
bersdorf etablieren konnte. „Die Sei-
bersdorfer Schlosskonzerte stehen 
seit ihrem Bestehen im Zeichen inter-
national arrivierter KünstlerInnen und 
Ensembles, boten aber immer auch 

jungen Talenten eine Bühne. Diesem 
Credo werden wir auch im Jubiläum-
sprogramm 2018 voll gerecht“ freut 
sich der künstlerische Leiter Roland 
Batik auf die Konzerte Mitte Oktober.

Zum Jubiläum mit zwei Konzertabenden 
zurück zu den Wurzeln

20 Jahre Seibersdorfer Schlosskonzerte

19. Oktober 2018 | The Art of Trio
Eggner Trio und Roland Batik Trio

20. Oktober 2018 | Piano Marathon
Roland Batik präsentiert und musiziert mit 
internationalen PreisträgerInnen: Emre 
Yavuz, Duo SHINPARK, Kuan-Han Wu.

Beginn: jeweils um 19.30 Uhr
Festsaal des Gasthauses Hirschbeck, Marktplatz 5, 2444 Seibersdorf

Kartenreservierungen und Vorverkauf: Elisabeth Dirnberger | Maria Jagenbrein 
E-Mail: dirnberger@marktgemeinde-seibersdorf.at od. roland.batik@aon.at

20-Jahres Service des Wasserkraftwerkes im Rathaus STR Markus Gubik

Nach fast 20 Jahren ist auch bei 
einem Wasserkraftwerk ein großes 
Service wichtig.

Die Brücke über den Werkskanal 
der Piesting wird derzeit vom Land 
NÖ saniert. Während der Sanierungs-
phase wird nur sehr wenig Wasser im 
Kanal durchgeleitet. Das ist der per-
fekte Zeitpunkt für ein großes Service 
der Wasserkraftanlage im Rathaus. 
Die Turbine wird zerlegt und kaputte 
Teile werden gewechselt. Diese Arbei-
ten werden etwa 4 Wochen dauern.

Für technisch Interessierte: Wir 
haben im Rathaus eine Francis-
Turbine mit „stehender Welle“. Die 
Leitschaufeln werden wieder gängig 
gemacht. Was man bis jetzt schon 

sagen kann: eine Schaufel ist gebro-
chen, 4 weitere stecken. 
In den letzten Monaten 
war die maximale Leis-
tung bei etwa 11 KW pro 
Stunde. Wenn alles wie-
der passt, dann werden 
auch 22 KW pro Stunde 
wieder möglich werden.

Stadtrat Markus 
Gubik: „Während der 
Brückensanierung hätte 
unsere Turbine im Rat-
haus so und so keinen 
Strom produzieren kön-
nen, da zu wenig Wasser 
im Werkskanal ist. Der 
perfekte Zeitpunkt für ein 

großes Service.“
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APOTHEKEN (Nachtdienste) Telefon
jeden Montag: Ebreichsdorf, Hauptplatz 20 (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, Marktplatz 14 (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, Wiener Str. 29 (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, Hauptstraße 34 (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, Hauptstraße 13 (02624) 540 45

Sonn&Feiertagsdienste (Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
 6.-7. Oktober Apotheke Ebenfurth
 13.-14. Oktober Apotheke Pottendorf
 20.-21. Oktober Apotheke Hornstein
 26.-28. Oktober Apotheke Neufeld
 1. November Apotheke Unterwaltersdorf

NOTDIENSTE

EURO NOTRUF 112
FEUERWEHR 122
POLIZEI 133
RETTUNG 144

Wochenend-Notarzt (0664) 40 80 141
Krankentransporte 14841 (ASBÖ)
Gas Notruf  128
Rettungshundestaffel Samariterbund  (02742) 311000

ÄRZTE Telefon
Arbeiter Samariter Bund, Gnadenbachw. 9, Ebreichsdorf 144
Dr. Cornelia Tschanett, Bahnstraße 17, Ebreichsdorf (02254) 735 60
Dr. Enver Cevik, Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf (02254) 724 21
Dr. Doris Prohaska, Hauptplatz 22, Ebreichsdorf (02254) 751 44
Dr. Broschek & Dr. Longin, Hauptplatz 11, Unterwaltersd. (02254) 751 17

ZAHNÄRZTE Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at

6.-7. 
Oktober

Dr. med. univ. Marcher Sieglin-
de, Margarethner Straße 19/1, 
Enzersdorf/Fischa (02230) 8940 

13.-14. 
Oktober

Dr. med. univ. Oedendorfer 
Peter, Wr. Neustädter Straße 23, 
Kottingbrunn (02252) 76997

20.-21. 
Oktober

Dr. med. univ. Dr. med. dent. 
Mostegel Wilhelm Heinz, Haupt-
straße 13a, Mannersdorf am 
Leithagebirge (02168) 63888 

26.-28. 
Oktober

Dr-medic Curescu Corina-Elena, 
Waldgasse 6/1, Kottingbrunn, 
(02252) 711 28 

1. 
November

Dr. med. dent. Aixberger-Kraus 
Sylvia, Hauptstraße 24, Bad 
Vöslau, (02252) 765 74 

ÄRZTENOTDIENST, 0664 / 40 80 141 
 6.-7. Okt.  Ebreichsdorf
 13.-14. Okt. Ebreichsdorf 
 20.-21. Okt. Pottendorf
 26. Okt. Ebreichsdorf
 27.-28. Okt. Pottendorf

Bitte hinterfragen Sie, wo der Arzt Dienst macht.

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathaus Platz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: bcn Ebreichsdorf, www.bcn.at; 5.900 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, Fotolia.com. Vorbehaltlich Druckfehler.

Hebammenpraxis
Hauptplatz 32a, 2483 Weigelsdorf

Info:
www.hebammen-weigelsdorf.at 

Anmeldung:
(02254) 73110

Hebammensprechstunden

Mutter-Kind-Pass-Beratung

Kurse für Schwangere und Paare

Akupunktur für Schwangere

Hausvisiten im Rahmen
des Wochenbetts 

Ein Inserat in der 
Gemeindezeitung 

bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

oder Tel.: 0676/ 88775512 Hr. Pusch

Sie erreichen knapp 5.900 Haushalte
und Gewerbebetriebe in unserer Stadtgemeinde

Der Bereitschaftsdienst 
beginnt um 7 Uhr und 
endet um 19 Uhr. In der 
Zeit von 19.00 bis 7.00 
Uhr rufen Sie bitte die 
Telefonnummer 141.

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet
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Montag, 1.10.

Spielrunde für Senioren 14.00 Uhr
Pfarre Unterwaltersdorf

Briefmarken Vereinstreffen ab 17.00 Uhr
Monatliche Tauschbörse des BSV Ebreichsdorf im 
Tenniscenter Ebreichsdorf, Bahnstr. 36. Info: KommR 
Wolfgang Pollak, 0699 13000584. Verlosung eines 
Warengutscheines unter regelmäßigsten Besuchern.

Dienstag, 2.10.

Apfelfahrt & Trüffelmanufaktur in Weiz 8.00 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Apfeleinkauf (Eiteljörg) 

– Mittagessen beim Schnitzelwirt – Besuch Trüffelma-
nufaktur Schwindhackl – Buschenschank. Preis/P. € 
20,– (Bus), Führung und Verkostung € 6,–; Anmel-
dung bei Fr. Brenner, (02254) 75448

Open Door im Jugendtreff Ab 15.00 Uhr
Wiener Straße 3, Ebreichsdorf; Jubiläumsfeier 10 
Jahre mit Musik, Fifa 18 Cup Finale, Cocktails u.v.m.

Mittwoch, 3.10.

Sprechtag des KOBV 13.00 bis 14.30 Uhr
Elisabethstraße 38, Baden; Information sozialrechtli-
cher Belange behinderter Menschen. Auch am 17.10.

Seniorentreffen Unterwaltersdorf 15.00 Uhr
Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Seniorengruppe 
Unterwaltersdorf-Ebreichsdorf

Donnerstag, 4.10.

Kameradschaftsabend Weigelsdorf 19.00 Uhr
im Vereinslokal Willner-Reiner

Freitag, 5.10.

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Workshop im EKiZ: Regeln - so viele wie nötig, so 
wenig wie möglich! 16.00 bis 18.00 Uhr
Hauptstr. 32a, Weigelsdorf

„Kochen, Küche, Kuriositäten“ 18.30 Uhr
Vortrag von Christine Schubert im Heimatmuseum

ASK Ebreichsdorf 1b - ASK Marienthal 19.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf

Samstag, 6.10.

Markt am Rathausplatz 9.00 bis 12.00 Uhr
mit einer Vielzahl regionaler Produkte und 
Tauschmarkt „Weil‘s Sinn hat“

Bacherlreinigen Unterwaltersdorf 9.00 Uhr
mit der Dorferneuerung Unterwaltersdorf; Treffpunkt 
Gasthaus Waltersdorferhof

ÖVP Ebreichsdorf Sturmstandl auf Tour
9.00-12.00 Uhr Ebreichsdorf, beim Bauernmarkt; 
14.00-17.00 Uhr Unterwaltersdorf, Avia Tankstelle 

Samstag, 6.10.

Stadtführung Ebreichsdorf - 2. Teil 10.00-11.00 Uhr
Rosenkranzkapelle-Schloss-Thorntonhaus-Rathaus, 
Treffpunkt Marktplatzl (Stand Stadterneuerung). 

Zivilschutz Probealarm 12.00 bis 13.00 Uhr
Für Ihre Sicherheit - Sirenenprobe in ganz Österreich! 
Bitte keine Notrufnummern blockieren!

Sautanz im Gasthaus Ahorn  17.00 bis 21.00 Uhr
Wir servieren für Sie: Bratwurst, Blunzn, Aufstrichbro-
te, Presswurst, Kesselfleisch, Stelzenteller, geröstete 
Leber, Grammelknödel. Essen soviel Sie können 
oder wollen - für nur € 8,60. Reservierung: (02254) 
72363.

Scheunenrock 21.30 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf; Einlass: 20.00 
Uhr; Eintritt; € 8,–; kostenloser Shuttleservice der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Schrammelmusikabend  19.00 Uhr
Schloss Unterwaltersdorf, Wr. Neustädterstr. 7; Trio 
Zacek; Eintritt: € 20,–, Karten an der Abendkassa.

Sonntag, 7.10.

Erntedankfest in Schranawand 9.00 Uhr

Sonderausstellung „1. Republik 1918 - 1938 
Gemeindestreiflichter� 9.00 bis 12.00 Uhr
Heimatmuseum, ehem. Bahnhof Unterwaltersdorf

Wortgottesdienst in Unterwaltersdorf 9.30 Uhr

Renntag im Magna Racino ab 13.30 Uhr
Magna Racino; www.aroc.at

ASV Unterwaltersdorf - Mödling 14.30 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf; Reserven um 12.30 Uhr

ASK Ebreichsdorf - Admira Juniors 16.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf

USBEKISTAN - Ein Märchen aus 1001 Nacht, 
Reisebericht von Rudolf Tovarek 18.00 Uhr
Schloss Unterwaltersdorf, Wr. Neustädterstr. 7; Ein-
tritt: freie Spende

Dienstag, 9.10.

Senioren - Kaffee Seniorenbund 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrheim Weigelsdorf

Mittwoch, 10.10.

Apfel und Tracht 6.30 Uhr
Pensionisten Weigelsdorf; Fahrt nach Studenzen. 
Führung durch die Trachtenmanufaktur Hiebaum. 
Weiterfahrt nach Puch bei Weiz mit Mittagessen. 
Apfelbauer Eiteljörg. Buschenschank zum Abschluss. 
Preis: € 26,– (=Bus, Führung Trachtenmanufaktur),  
€ 16,– für Ortsmitglieder. Anmeldung Fr. Zowak, 0676 
/ 4871956.

Pensionistennachmittag 14. 00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwalters-
dorf im Club, Musikschule

Freitag, 12.10. bis Sonntag, 14.10.

Nationales Springturnier Ab 8.00 Uhr
Magna Racino; CSN-B* CSNP-B

Freitag, 12.10.

Eröffnung der neuen Schulbibliothek im Don 
Bosco Gymnasium 16.00 Uhr

„Hans Hofer (1863-1941) - Lebensweg meines 
Urgroßvaters  18.30 Uhr
Vortrag Claus-Christian Schuster im Heimatmuseum

SC Neusiedl/See - ASK Ebreichsdorf 18.45 Uhr
Sportplatz Neusiedl am See

Casino Baden - ASK Ebreichsdorf 1b 18.45 Uhr
Sportplatz Baden

8. Bürgermeisterempfang 19.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf; Bgm. Kocevar lädt zum 
Empfang unter dem Thema „Zukunft gemeinsam 
gestalten“

Samstag, 13.10.

Kinderflohmarkt� 8.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrgarten Weigelsdorf; EKiZ und Kinderfreunde 

Informationsnachmittag zur Firmvorbereitung in 
der Pfarre Unterwaltersdorf 13.00 Uhr

Kinderbuchlesung mit Irina Weingartner und den 
Kinderfreunden 15.00 Uhr
Pfarrsaal Ebreichsdorf; für Kinder ab 6 Jahren

Siebenhirten - ASV Unterwaltersdorf 15.30 Uhr
Sportplatz Siebenhirten; Reserven um 13.30 Uhr

Oktoberfest Stadtgemeinde Ebreichsdorf 20.00 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf; Live Musik und 
DJ, kostenloser Shuttleservice der Stadtgemeinde

Sonntag, 14.10.

Sonderausstellung „1. Republik 1918 - 1938 
Gemeindestreiflichter� 9.00 bis 12.00 Uhr
Heimatmuseum, ehem. Bahnhof Unterwaltersdorf

Amtseinführung von Moderator Pawel Wojciga für 
die Pfarren Ebreichsdorf, Unterwaltersdorf und 
Weigelsdorf 9.30 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf; anschließend Agape

Schulgemeindegottesdienst 10.00 Uhr
Studienheim Maria Hilf Unterwaltersdorf

PMU-Renntag im Magna Racino ab 15.30 Uhr
Magna Racino; www.aroc.at

Montag, 15.10.

Seniorenrunde Pfarre Unterwaltersdorf 14.30 Uhr

Dienstag, 16.10.

Seniorencafe SPÖ Frauen & Volkshilfe 14.00 Uhr
Haltgasse 3, Ebreichsdorf

TERMINKALENDER
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Freitag, 12.10. bis Sonntag, 14.10.

Nationales Springturnier Ab 8.00 Uhr
Magna Racino; CSN-B* CSNP-B

Freitag, 12.10.

Eröffnung der neuen Schulbibliothek im Don 
Bosco Gymnasium 16.00 Uhr

„Hans Hofer (1863-1941) - Lebensweg meines 
Urgroßvaters  18.30 Uhr
Vortrag Claus-Christian Schuster im Heimatmuseum

SC Neusiedl/See - ASK Ebreichsdorf 18.45 Uhr
Sportplatz Neusiedl am See

Casino Baden - ASK Ebreichsdorf 1b 18.45 Uhr
Sportplatz Baden

8. Bürgermeisterempfang 19.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf; Bgm. Kocevar lädt zum 
Empfang unter dem Thema „Zukunft gemeinsam 
gestalten“

Samstag, 13.10.

Kinderflohmarkt� 8.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrgarten Weigelsdorf; EKiZ und Kinderfreunde 

Informationsnachmittag zur Firmvorbereitung in 
der Pfarre Unterwaltersdorf 13.00 Uhr

Kinderbuchlesung mit Irina Weingartner und den 
Kinderfreunden 15.00 Uhr
Pfarrsaal Ebreichsdorf; für Kinder ab 6 Jahren

Siebenhirten - ASV Unterwaltersdorf 15.30 Uhr
Sportplatz Siebenhirten; Reserven um 13.30 Uhr

Oktoberfest Stadtgemeinde Ebreichsdorf 20.00 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf; Live Musik und 
DJ, kostenloser Shuttleservice der Stadtgemeinde

Sonntag, 14.10.

Sonderausstellung „1. Republik 1918 - 1938 
Gemeindestreiflichter� 9.00 bis 12.00 Uhr
Heimatmuseum, ehem. Bahnhof Unterwaltersdorf

Amtseinführung von Moderator Pawel Wojciga für 
die Pfarren Ebreichsdorf, Unterwaltersdorf und 
Weigelsdorf 9.30 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf; anschließend Agape

Schulgemeindegottesdienst 10.00 Uhr
Studienheim Maria Hilf Unterwaltersdorf

PMU-Renntag im Magna Racino ab 15.30 Uhr
Magna Racino; www.aroc.at

Montag, 15.10.

Seniorenrunde Pfarre Unterwaltersdorf 14.30 Uhr

Dienstag, 16.10.

Seniorencafe SPÖ Frauen & Volkshilfe 14.00 Uhr
Haltgasse 3, Ebreichsdorf

Donnerstag, 18.10.

Senioren - Kaffee Seniorenbund 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrheim Weigelsdorf - mit 40 Jahr Feier

Freitag, 19.10.

KOBV der Behindertenverband 8.00 bis 11.00 Uhr
Sprechstunden und Beratung im Rathaus Ebreichs-
dorf - barrierefreier Zugang. Bitte um telefonische An-
meldung unter 0664/ 482 8220, Obfrau Elke Dörfler

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

ASK Ebreichsdorf - SC/ESV Parndorf 19.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; ASK Ebreichsdorf 1b - SC 
Wr. Neustadt Amateure um 17.30 Uhr

Samstag, 20.10.

„Swamp“ live - Woodstockrevival 20.15 Uhr
Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Don Bosco Ball 20.30 Uhr
Don Bosco-Gymnasium Unterwaltersdorf; Kulinari-
sches im Ballsaal, Tombola, Tanzmusik, Polonaise 
und Mitternachtseinlage

Sonntag, 21.10.

Schlussveranstaltung Heimatmuseum 15.00 Uhr
Heimatmuseum Ebreichsdorf

ASV Unterwaltersdorf - M. Lanzendorf 15.30 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf; Reserven um 13.30 Uhr

Dienstag, 23.10.

Senioren - Kaffee Seniorenbund 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrheim Weigelsdorf

Mittwoch, 24.10.

Pensionistennachmittag 14. 00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwalters-
dorf im Club, Musikschule

Freitag, 26.10. bis Sonntag, 28.10.

Nationales Dressurturnier Ab 8.00 Uhr
Magna Racino; CDN-A

Freitag, 26.10. (Nationalfeiertag)

Jubiläumsfitmarsch�im�Gedenken�an�
Heinz Nemetz
Start und Ziel: Am Marktplatzl Ebreichsdorf von 8.00 
bis 12.00 Uhr; ca. 10-12 km mit 3 Labestationen

FCM Traiskirchen - ASK Ebreichsdorf 17.00 Uhr
Sportplatz Traiskirchen

ASK Trumau - ASK Ebreichsdorf 1b 19.30 Uhr
Sportplatz Trumau

Samstag, 27.10.

Väterfrühstück im EKiZ 9.00 bis 11.00 Uhr
Hauptstr. 32a, Weigelsdorf, Freie Spende!

Samstag, 27.10.

Halloweenparty der Kinderfreunde 17.00 Uhr
Hauptplatz 15, Ebreichsdorf; Spiel, Spass, Grusel

Mittwoch, 31.10.

Frauencafé - Pfarre Unterwaltersdorf 18.00 Uhr

ASK Ebreichsdorf - St. Pölten Jun. 19.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; 

Donnerstag, 1.11.

Totenehrungen in alles Ortsteilen

Freitag, 2.11.

Tagesfahrt nach Znaim 7.00 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Fahrt in die Grenzstadt – 
Aufenthalt in der Altstadt bis 13.30 Uhr – Weiterfahrt 
ins Excalibur City bis 16 Uhr – direkte Heimfahrt. 
Preis/P. € 20,– (Bus), gültiger Reisepass; Anmel-
dung bei Fr. Brenner, (02254) 75448

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

ASK Ebreichsdorf 1b - Kaltleutgeben 19.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf

www.ebreichsdorf.gv.at

Redaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe November 2018: 
Montag, 15. Oktober 2018. 

Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
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TREFFPUNKTE

FITNESS
Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren
Jeden Mittwoch von 19.00 - 20.00 Uhr und
Gesundheitsgymnastik für Damen
Jeden Donnerstag von 18.30 - 19.30 Uhr im kl. Turnsaal der VS 
Ebreichsdorf mit Anneliese Novak, Tel.: (02254) 75648

Gesundheitsgymnastik „sanft“ für Damen und Herren
Jeden Montag von 19.00 - 20.00 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule Weigelsdorf mit Beatrix Lerch, Tel.: (0650) 7065140

Damen-Turnverein Ebreichsdorf
Damen-, Funktions- und Konditionsgymnastik mit Musik. Jeden 
Montag von 18.30 - 19.30 Uhr im Turnsaal der Volksschule 
Ebreichsdorf mit Sabine Hubmann. Einstieg jederzeit möglich!

Damen-Turnverein Unterwaltersdorf
Damen-, Funktions- und Konditionsgymnastik mit Musik. Jeden 
Dienstag von 18.30 - 19.30 Uhr im Turnsaal der Volksschule 
Unterwaltersdorf mit Ingrid Hackl, Einstieg jederzeit möglich!

YOGA und MEDITATION
Jeden Dienstag von 19.30 – 21.00 Uhr, OM, Mantras und Yoga-
Übungen - auch für zu Hause. Freie Spende. Info: Ing. Toni 
Grabmayer, www.coolbreeze.at, 0664 920 1087

Weight Watchers Kurs Ebreichsdorf
Jeden Montag 18.30 Uhr, FF Haus, Wiener Straße 27e
Schnuppern jederzeit kostenlos ohne Voranmeldung möglich! 
Mehr Infos: 01 / 532 53 53 oder www.weightwatchers.at.

Gruppentraining in Ebreichsdorf
„Outdoor-Training“ - MO 18.00 & 19.00 Uhr, sowie DO, 18.00 & 
19.00 Uhr (jede Woche neues Thema, im 4-Wochen-Rythmus) 
„Boot-Camp“ - jeden SO, 10.00h
Anmeldung erforderlich! info@training-zinterl.at, 0676 477 07 24

ÄLTERE GENERATION
Kartenspielen Pensionisten Ebreichsdorf
Jeden Mittwoch von 13 - 17 Uhr im Alten Rathaus Ebreichsdorf. 
Auskunft: Obfrau Friederike Brenner oder einfach vorbeischauen. 

Seniorencafé der SPÖ Frauen und Volkshilfe
Jeden 3. Dienstag im Monat von 14.00 – 17.00 Uhr
Seniorenwohnhaus Haltgasse 3, Ebreichsdorf
Informationen: (02252) 50 84 90 oder 0676 / 3119068

Seniorengruppe Unterwaltersdorf/Ebreichsdorf
Jeden 1. Mittwoch des Monats um 15.00 Uhr
im Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Unterwaltersdorf.

Pensionistennachmittage Weigelsdorf
im Gasthaus Ahorn, Weigelsdorf. Termine siehe Terminkalender.

Tanzen ab der Lebensmitte und Linedance
im Gasthaus Ahorn; Infos: Monika Juschicz, 02255/6677

KOBV der Behindertenverband
Behindertenberatung von A-Z
Die Ortsgruppe Ebreichsdorf u. Umgebung bieten Ihnen bei 
Fragen kostenlose Hilfestellung. 
Auskunft: Obfrau Elke Dörfler 0664 482 8220

MUSIK
Musikverein Ebreichsdorf
Jeden Montag von 19 - 21 Uhr im Musikerheim in Unterwalters-
dorf. Interessierte am Mitmachen jederzeit herzlich willkommen! 
Auskunft: Obfrau Gabriele Schiefert, 0650 / 2603859.

Chorgemeinschaft Weigelsdorf-Ebreichsdorf
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr in der Volksschule Weigelsdorf.

JUGEND / SPORT
Treffen der ASBÖ-Jugendgruppe Ebreichsdorf
Jugendliche (10-17 J.) werden in 2 Altersgruppen betreut.
Jeden Freitag von 18.00 - 20.00 Uhr
Rettungsstelle Ebreichsdorf, Gnadenbachweg 9

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Ebreichsdorf 
Für interessierte Burschen und Mädchen ab 10 Jahren.
Jeden Mittwoch von 18.00 - 20.00 Uhr im FF-Haus Ebreichs-
dorf. Info bei Jugendbetreuer Daniel Novak: 0676/4300512.

Jugendstunden der Freiwilligen Feuerwehr Unterwaltersdorf
Für interessierte Burschen und Mädchen ab 10 Jahren. Jeden 
Dienstag um 18.00 Uhr im FF-Haus Unterwaltersdorf. 
Anmeldung: Jugendbetreuer Roland Maly: 0676/36 95 790, 
www.ffuw.at/jugend. 

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Weigelsdorf 
Jeden Donnerstag von 17.30 bis 19.00 Uhr. 
Interessierten Burschen und Mädchen zwischen 10 und 15 
Jahren melden sich bei Jugendbetreuer Dominik Baumgartner 
0660/34908879 oder weigelsdorf@Feuerwehr.gv.at

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Schranawand
Jeden Mittwoch ab 17.30 Uhr im FF-Haus

Gruppenstunden der Jungschar Unterwaltersdorf 
Für Mädchen und Buben ab der 3. Klasse Volksschule 
Termine siehe Homepage der Pfarre Unterwalterdorf / Terminka-
lender, www.pfarre-uw.at

Heimabende�der�Pfadfindergruppe�Ebreichsdorf�
Biber (5-7 Jahre) MI 16.30-17.30 Uhr 
Wichtel & Wölflinge (7-10 J.)  DO 18.00-19.30 Uhr 
Guides & Späher (10-13 J.)  FR 17.30-19.30 Uhr 
Caravelles & Explorer (13-16 J.) DI 19.00-20.30 Uhr 
Ranger & Rover (ab 17 Jahre)  DI 19.30-21.00 Uhr 
Kontakt und Info: www.pfadfinder-ebreichsdorf.at

Spotlight Jugendcafé – Herzlich willkommen zum Treffpunkt 
für Jugendliche von 12-23! Im alten Rathaus, Wienerstraße 
3. Ebreichsdorf. Jeden Dienstag von 17-20 Uhr, Info: Volker 
0664/8236228, volker@menschen-leben.at, www.jugendarbeit.at,  
Facebook: jugendarbeit.07 Baden.Steinfeld

ASK Ebreichsdorf - Jugendfußball
Für fußballbegeisterte Mädchen und Buben ab 5 Jahren. Aus-
kunft bei Jugendleiter Carl Azinger (0664 8192766) oder
carl.azinger@gmx.at.

ASV Unterwaltersdorf - Kinderfußball
Für fußballinteressierte Mädchen und Buben ab 5 Jahren. 
Auskunft bei Jugendleiter Martin Hochleitner (0699/125 80 163) 
oder martin.hochl@gmx.at.

Jiu Jitsu Training
Dienstag, 18.00-19.00 Uhr: Kinder Training JIU JITSU
Dienstag, 18.00-20.00 Uhr: JIU JITSU / Erwachsenentraining
Freitag, 17.00-18.00 Uhr: Kinder Training JIU JITSU
Freitag, 18.00-20.00 Uhr: JIU JITSU / Erwachsenentraining
Ort: Kleiner Turnsaal der Volksschule Ebreichsdorf
Mehr Info: www.jiu-jitsu.or.at oder jjv-ebreichsdorf@aon.at

Bouldern Klettern mit den Naturfreunden
im Sportzentrum Weigelsdorf - 1. Stock Bewegungsraum
Montags: Boulder-Kletter Training - 17.00-20.00h Wettkampf-
Gruppe, 20.00-21.00h Erwachsene
Freitags: Bouldern & Klettern mit Betreuung - 17.00-17.50h 
Bambini-Klettern, 18.00-21.00h Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene
Mehr Info: Harald Engelhardt Tel: 0664 88464432 oder 
Erika Hierwek, Tel: 0664-2242868, hierwek@aon.at.
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SCHULE, KINDERGARTEN, HORT

Zu Besuch bei den Taferlklasslern der Stadtgemeinde Ebreichsdorf

So wie jedes Jahr zu Schulbeginn 
statteten Vertreter der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf, in diesem Jahr wieder 
Bürgermeister Wolfgang Kocevar, 
STR Christian Pusch, Vizebürger-
meister Johann Zeilinger, GR Josef 
Bertalan und GR Gerald Valenta als 
Obmann des Mittel- und Sonderschul-
verbandes allen Taferlklasslern in 
den Volksschulen Unterwaltersdorf, 
Ebreichsdorf und Weigelsdorf einen 
Besuch ab. Mit dabei hatten sie Bärli-
Anhänger als Sicherheitsutensil für 
die Schultaschen und Klackarmbän-
der als Startgeschenk sowie Kipferl 
zur Stärkung. 

„Alle Kinder sind mit Elan und 
Freude bei ihrer neuen Aufgabe. Wir 
wünschen den Taferlklasslern und 
auch allen Lehrerinnen alles Gute für 
die bevorstehende Schulzeit und das 
neue spannende Schuljahr“, so Bür-
germeister Wolfgang Kocevar. 

 Alle Bilder STR Christian Pusch

Links: Die Taferlklassler der 1a der VS 
Weigelsdorf mit Lehrerin Petra Oborny 
und Direktorin Sabine Hubmann.

Unten: Die SchülerInnen der 1a der VS 
Unterwaltersdorf mit Lehrerin Roswitha 
Rauscher und Direktorin Doris Cerny.

Oben: Die SchülerInnen der 1b der 
Volksschule Unterwaltersdorf mit 

Lehrerin Martina Steurer.
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Zu Besuch bei den Taferlklasslern der Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Die Allgemeine Sonderschule 
Ebreichsdorf steht seit Beginn dieses 

Schuljahres unter einer neuen Lei-
tung: Bgm. Kocevar durfte gleichzeitig 
Frau Dir. Dipl.Päd. Kristina Klement-
Kacelli begrüßen: „Ich wünsche der 

neuen Direktorin ebenso wie ihren 
Schülern einen guten Start und viel 
Erfolg in der neuen, verantwortungs-
vollen Aufgabe.“

Oben links: Die Schülerinnen und Schü-
ler der 1a der Volksschule Ebreichsdorf 
mit Lehrerin Sabine Steffl und Direktorin 
Renate Klauninger.

Rechts oben: Die Vorschulklasse in der 
Volksschule Ebreichsdorf mit Lehrerin 
Sabine Bandur.

Rechts: Die Schülerinnen und Schüler 
der 1c der Volksschule Ebreichsdorf mit 
Lehrerin Gabriele Brabetz.

Unten Rechts: Die Schülerinnen und 
Schüler der Allgemeinen Sonderschule 
Ebreichsdorf mit Direktorin Dipl.Päd. Kris-
tina Klement-Kacelli.

ASO Ebreichsdorf
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Im Anschluss an den Besuch in 
den Volksschulen wurde auch den 
ersten Klassen der Neuen Mittel-
schule Ebreichsdorf und dem Poly-
technischen Lehrgang ein Besuch 
abgestattet. Auch die Schülerinnen 
und Schüler sowie das Lehrerteam 
der NMS freuten sich über den Besuch 
der Stadtvertretung. Stellvertretend 
nahmen die Klassenvorstände kleine 
Geschenke entgegen.

SCHULE, KINDERGARTEN, HORT

Neue Mittelschule startete heuer mit 4 Klassen STR Christian Pusch

Oben: Die Schülerinnen und Schüler der 
1b mit Lehrerin Mag. Nicole Heidenwolf

Rechts: Die Schülerinnen und Schüler 
der 1a der Neuen Mittelschule ihren 
Lehrerinnen Dipl.Päd. Brigitta Mayer und 
Monika Prokop, BEd sowie Direktorin 
Silvia Benig-Hamberger.

Unten: Die Schülerinnen und Schüler der 
1c mit Lehrer Thomas Schabauer, BEd.

6. 10. 2018
von 9.00 – 12.00 Uhr

Mit einer Vielzahl saisonaler und regionaler Produkte!
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PTS-SchülerInnen bereits im „Finish“
Es gehört auch zur guten Tradition 
die Schülerinnen und Schüler der 
Polytechnischen Schule Ebreichsdorf 
zu Beginn des neuen Schuljahres 
zu besuchen. Stellvertretend für die 

Gemeindevertretung wünschte Bgm. 
Wolfgang Kocevar alles Gute im letz-
ten Jahr der schulischen Grundausbil-
dung und viel Erfolg beim Einstieg in 
das Berufsleben.

Rechts: Die Schülerinnen und Schüler 
der 1d der Neuen Mittelschule und ihrer 
Lehrerin Dipl.Päd. Petra Piller.

Rechts darunter: Die Schülerinnen und 
Schüler der PTS1 der Polytechnischen 
Schule mit ihren Lehrerinnen Katharina 
Revesz, BEd und Selma Yasar, BEd so-
wie Direktorin Silvia Benig-Hamberger.

Unten: Die Schülerinnen und Schüler der 
PTS mit Lehrer Dipl.Päd. Markus Patro-
novits und Beate Rainer, OLfWE.

 Alle Bilder: STR Christian Pusch

Neue Mittelschule startete heuer mit 4 Klassen STR Christian Pusch
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BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Sommerhort Juli und August 2018 Sabine Schabauer

Der Sommer 2018 verging schnell 
und das Wetter zeigte sich von seiner 
besten Seite. Den Kindern wurde in 
den neunwöchigen Sommerferien in 

den Horten Ebreichsdorf, Unterwal-
tersdorf und Weigelsdorf ein spannen-
des und abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten. Jeweils am Dienstag 

oder Donnerstag stand als Fixpunkt 
ein Besuch im Seibersdorfer Freibad 
am Programm. Diese Tage machten 
den Kindern sichtlich Spaß und auch 

nach sechs Stunden im kühlen Nass, 
waren sie nur schwer aus dem Was-
ser zu bekommen. Jeweils an den 
Freitagen planten die Pädagoginnen 

die verschiedens-
ten Ausflüge, um 
den Hortalltag 
aufzulockern. Es 
wurde der Tier-
garten Schön-
brunn besucht, 
im Kunsthaus in 
Wien erfuhren die 
Kinder vieles über 
die Welt der Kunst, 

im Landesmuseum in Eisenstadt 
schlüpften die Kinder in die Rolle der 
Archäologen bei einer Führung zum 
Thema „Der Schatz im Straßengra-

ben“, im Haus der Musik in Wien 
erlebten alle eine Reise in die Welt 
der Klänge bei einer Mitmachführung 
und der Motorikpark in St.Corona bot 
den Kindern ein vielseitiges Bewe-
gungsprogramm. Dies waren nur 
einige Höhepunkte des Programms. 
Es wurde auch viel geradelt und die 
Natur in der heimatlichen Umgebung 
erforscht. Bei all den Ausflügen kam 
aber die Erholung auch nicht zu kurz 
und so konnten die Kinder im Septem-
ber wieder frisch und munter ins neue 
Schuljahr starten.

Bei herrlichem Sommerwetter konnten die Weigelsdor-
fer Pensionisten den Ausflug auf die Tauplitz genießen. Bei 
einer Rundfahrt mit dem Panoramazug und zu Fuß konnte 
das wunderschöne Panorama dieses Hochplateaus erkun-
det werden.

 www.pensionistenweigelsdorf.at

Ausflug auf die Tauplitz Bruno Matejka



Gemeindezeitung Nr. 10 / Oktober 2018 - Seite 27  Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

VIER SIND STADT

Fledermausquartiere für Weigelsdorf Ein Projekt der Naturfreundejugend

Die Idee zu unserem Projekt kam 
uns, als uns jemand erzählte, dass 
er aus seinem Pool eine Fledermaus 
gerettet hatte. Wir wollten den Fleder-
mäusen in Weigelsdorf helfen geeig-
nete Unterkünfte zu finden. Also haben 
wir als Erstes Informationen über 
Fledermäuse gesammelt. Daraufhin 
veranstalteten wir einen Ausflug mit 
dem Verein in die Einhorn-
höhle bei der Hohen Wand, 
in der Hoffnung, dass wir 
Fledermäuse sehen. Leider 
sahen wir keine , da diese 
Tiere nur ihren Winterschlaf 
in Höhlen machen. Durch 
den Höhlenbesuch und die 
Informationen von unse-
rem Höhlenführer wussten 
wir jetzt schon einiges über 
Fledermäuse und dieses 
Wissen wollten wir auch an 
die Jüngsten, aus unserem Kletterver-
ein, weitergeben. Also haben wir eine 

„Fledermausstunde“ in der 
U10-Klettergruppe während 
der Trainingsstunde gemacht 
und ihnen spielerisch und mit 
viel Spaß gezeigt wie Fle-
dermäuse leben, um auch 
unsere Kleinsten für das 
Projekt zu begeistern. Als 
Projektabschluss wollten wir 

den Fledermäusen noch einen Unter-
schlupf bauen, in dem sie ihre Jungen 

aufziehen und den Sommer verbrin-
gen können. Wir haben ihnen meh-
rere Nistkästen gebaut. Diese wurden 
von uns selbst zusammengeschraubt 
und verziert. Am Schluss wurden sie 
mit der Erlaubnis der Gemeinde auf 
Bäumen im Park aufgehängt.

Besuch bei „Frieda und Carlo“ Christa Spadt

Wir statteten dem Nationalpark 
Thayatal einen Besuch ab. Das High-
light war die Fütterung der Wildkatzen 
„Frieda und Carlo“, die im Nationalpark 

eine neue Heimat gefunden haben. 
Nach dem Mittagessen ging es in die 
Weinstadt Retz. Eine überaus inte-
ressante Sonderführung durch den 

historischen Erlebniskeller unter der 
Stadt, mit Weinprobe in der Vinothek 
stand am Nachmittagsprogramm. Ein 
kurzer Aufenthalt bei der bekannten 

Windmühle bildeten den 
Abschluss des 
Ausfluges.

Ortsgruppe Unterwaltersdorf

gratuliert 
Frau Leopoldine Rücker

 zum 94. Geburtstag!

5.-12.6.2019
Bei Interesse bitte bei Frau 
Christa Spadt anmelden. 
Tel.: 0650 4819810

Sonderreise
nach Malta

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet



Seite 28 - Gemeindezeitung Nr. 10 / Oktober 2018 Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Rambazamba Georg Kutscher, Andreas Füssl, Ingrid Ahorn

Seit mittlerweile 3 Jahren findet am 
letzten Wochenende im August das 
RAMBAZAMBA auf der Klangwiese 
in Weigelsdorf statt. Diese Veranstal-
tung hat es in sich.

Waren in den letzten beiden Jah-
ren neben Klangerlebnissen, Trom-
melworkshops, der Uraufführung 
eines Stückes über die Klangwiese 
„Spannhad“ auch noch neue Instru-
mente und eine Beerennaschecke zu 
erleben, so wurde dieses Jahr noch 
eine Attraktion draufgesetzt.

Die sehr junge Weltmeisterin in 
Stepptanz Elsa Koskarti hat exklu-
siv für das RAMBAZAMBA gesteppt 
und damit für große Begeisterung 
bei den kleinen und großen Gästen 
gesorgt. Daran konnte auch der Nie-
selregen nichts ändern. Mit Hingabe 

waren die Besu-
cherInnen auch bei 
der Rätsel-Rallye 
und beim Klänge-
erraten aus der 
geheimnisvol len 
Klangkiste dabei. 
Für alle, die sich 
bis dato für musi-
kalisch und rhyth-
misch unbegabt 
hielten, gab es 
in einem Work-
shop von GOOD VIBES DRUMMING 
(www.goodvibesdrumming.at) ein 
großes Aha-Erlebnis. Mit Hilfe von 
Schmetterling, Nashorn, Bär und Hai 
wurde Abhilfe geschaffen. Wenn Sie 
nun neugierig geworden sind, was 
diese Tiere mit der Klangwiese zu tun 

haben, dann kommen Sie mit Kindern, 
FreundInnen, Großeltern zum nächs-
ten RAMBAZAMBA am 31.8.2019 auf 
die Klangwiese. Das Motto wird sein: 
Kinder zeigen was sie drauf haben! 
Und darauf dürfen wir alle gespannt 
sein.

Besuch in der schönen Steiermark Karl Heinz Stock

Der Ausflug im 
September ging in 
die schöne Steier-
mark. Wir besuch-
ten das älteste 
Zisterzienserstift 
Rein, das im Jahre 
1129 vom Mark-
graf Leopold dem 
Starken gegründet 
wurde. Nach einer 
sehr interessan-
ten Führung durch 
das Stift wurde 
das Mittagessen 
im Stiftskeller ein-

genommen. Weiter ging es nach Thal 
bei Graz zum Geburtshaus von Arnold 
Schwarzenegger, wo ein Museum 
untergebracht ist. Das hübsche 
Gebäude wurde 1806 errichtet und ist 
das ehemalige Forsthaus der Grafen 
Herberstein bzw. Eggenberg. Nach 
einer Besichtigung traten wir dann die 
Heimreise an.

Der PV Ebreichsdorf gratuliert zum 
Geburtstag im Oktober:

Fr. Franziska Dorn 80 Jahre
Fr. Emilie Halper 82 Jahre
Hr. Leopold Spitzer 86 Jahre
Fr. Charlotte Schuster 87 Jahre

Andy Lee Lang mit „Weana Gaude“ ein voller Erfolg im Schloss Unterwaltersdorf!
Nach vielen lauen Sommeraben-

den entschloss man sich zu einer 
Freiluftaufführung. Dieser „Wunsch-
gedanke“ fiel zuguterletzt buchstäb-
lich ins Wasser. Kurzentschlossen 
wurde die Scheune im Park regen-
dicht gemacht. Durch die tatkräftige 
Hilfe – allen voran Michael Barta – 
wurde die romantische Scheune zu 
einem Veranstaltungsraum umge-
staltet. Die Musiker Andy Lee Lang, 
Herbert Schöndorfer (Akkordeon) und 
Viktor Poslusny (Gitarre) waren von 
der Lokalität begeistert – so wären 
sie noch nie aufgetreten – kein Ver-

gleich zu den oft 
unpersön l i chen 
Hallen, in denen 
sie mitunter sonst 
auftreten. Andy 
Lee Lang, angetan 
vom begeisterten 
Publikum, will 2019 
wieder kommen. 
Vielleicht können 
wir dann die Feu-
erwehrscheune in 
UW füllen! Termin-
vereinbarung wird 
„ins Auge“ gefasst.
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Vor einigen Wochen hat Christian 
Wallisch die AVIA Tankstelle in Unter-
waltersdorf übernommen. Anfang 
September konnte er anlässlich der 
offiziellen Eröffnung viele Gäste und 
Freunde begrüßen. Bgm. Wolfgang 
Kocevar und Vize-Bgm. Johann Zei-
linger überbrachten die Glückwün-
sche seitens der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf.

Der neue Pächter will die Tank-
stelle wie seine erfolgreiche Vorgän-
gerin weiterführen: mit dem Verkauf 
von Treibstoffen, einem gut sortierten 
Shop, in dem auch Ladebons und 
Wertkarten für Mobiltelefone erhältlich 

sind, sowie einer 
Waschanlage.

Im Okto-
ber gibt es eine 
Aktion, bei der 
jede Autowä-
sche im Pro-
gramm 1-3 nur 
€ 6,– kostet. Am 
20. Oktober gibt 
es am Gelände 
ein Oktoberfest 
des Fastlane 
Racing-Teams 
mit Gegrilltem 
und Faßbier.

VIER SIND STADT

Auf einer guten Welle in das neue Schuljahr Mag. Sophie Lauringer

133 neue Schülerinnen und Schü-
ler durften Salesianerdirektor Pater 
Hans Randa und Schuldirektorin Bea-
trix Dillmann im Don Bosco Gymna-
sium in Unterwaltersdorf Anfang Sep-
tember begrüßen. 

P. Randa legte im Gottesdienst die 
Überlegungen des Pastoralteams zum 
Jahresthema „Wasser ist Leben“ dar. 
Michael Hofmann hat im Foyer einen 
Zierbrunnen aufgestellt. Er schmückt 
den Eingangsbereich und lässt mitun-
ter innehalten, um nicht zu vergessen 
worum es bei Joh 4,15 „Herr, gib mir 
dieses Wasser“ eigentlich geht: Auch 

wir dürfen mitten im Leben immer wie-
der nach Quellen suchen, die unser 
Leben und das unserer Mitmenschen 
bereichert, zur Ruhe kommen lässt 
und uns Inspiration in unserem Alltag 
ist.

Zur Schulgemeinschaft in diesem 
Schuljahr gehören 658 Schülerinnen 
und Schüler und 70 Lehrerinnen und 

Lehrer mit acht Junglehrern im Team. 
• Einige notwendige Renovierungs-

arbeiten wurden in den Sommerfe-
rien durchgeführt:

• Die Schulbibliothek wurde in das 
Erdgeschoß verlegt und mit einem 
frischen farbenreichen Anstrich und 
vielen bequemen und einladenden 
Sitzgelegenheiten versehen. Das 
Büchersortiment ist riesengroß und 
wird derzeit vom Schulbibliothek-
steam digitalisiert, damit bei der 
feierlichen Eröffnung der Bibliothek 
am 12. Oktober alles startklar ist. 
Die Schulgemeinschaft schließt 

sich dem sportlichen Wunsch der 
Schuldirektorin Beatrix Dillmann an: 
„Mögen alle auf einer guten Welle 
durch das Schuljahr surfen!

Ein schwungvoller Start für 
658 Schülerinnen und Schüler im 
Don Bosco Gymnasium.

Christoph Salinger: Österreichs jüngster Salesianer Mag. Sophie Lauringer

Christoph Salinger ist Niederös-
terreicher aus Unterwaltersdorf. Hier 
ist er in einer großen Familie mit vier 
Geschwistern aufgewachsen. Die 

Salesianer lernte er durch 
das Don Bosco Gymnasium 
kennen. Hier schätzt er das 
familiäre, liebevolle und fröh-
liche Klima. 

 Die Suche nach seiner 
Lebensberufung führte ihn 
zunächst zur Gruppe der 
Salesianischen Mitarbeiter. 
In einem weiteren Schritt, 
entschied sich Christoph 
während seines Zivildiens-

tes im Don Bosco Flüchtlingswerk, 
den Weg als Ordensmann einzuschla-
gen. Das Vorbereitungsjahr dazu ver-
brachte er im internationalen Noviziat 

des Ordens im italienischen Ort Pine-
rolo. Was war Christoph dabei wichtig: 
„Nach dem Jahr im Noviziat stelle ich 
fest, dass nicht ich es war, der eine 
Wahl getroffen hat, sondern dass Gott 
mich gerufen hat, und ich dem Ruf 
lediglich gefolgt bin.“ 

Der 21-jährige möchte Salesianer-
priester werden und kann sich sehr 
gut vorstellen, als Lehrer zu arbeiten: 
„Das alles tun wir, um Zeichen und 
Botschafter der Liebe Gottes für die 
Jugendlichen zu sein.“

AVIA Unterwaltersdorf offiziell eröffnet STR Christian Pusch
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17. Internationaler Ebreichsdorfer Stadtlauf STR Christian Pusch

In unserer Stadt regierte am 9. 
September 2018 der Laufsport. Der 
Ebreichsdorfer Stadtlauf ist mittler-
weile fixer Bestandteil des Laufcups 
Ost und so gingen mehr als 360 Läu-
ferinnen und Läufer in den verschie-
denen Bewerben an den Start. Die 
Läufer lobten die attraktive Laufstre-
cke quer durch unsere Innenstadt.

Neu im heurigen Jahr war ein 

Volkslauf über 6.666 Meter, den bei 
den Damen Natalie Steiger-Rauth und 
bei den Herren Mario Haider-Maurer 
für sich entscheiden konnte.

Das große Highlight der Veran-
staltung war der 10.000 Meter Lauf, 
der wieder fest in der Hand unserer 
Gäste aus Kenia war. Bei den Damen 
siegte Janet Jepkosgei Kimugung in 
38:29:02 und bei den Herren Chege 
Geoffrey Githuku Chege in 31:12:30.

Alternative Bewerbe waren der 
Hobbylauf über 3.333 m, ein Nor-
dic Walking Bewerb und Bewerbe in 
verschiedenen Jugendklassen über 
1.100 bzw. 3.300 m. Den sportlichen 

Tag eröffneten die 
Kinder mit einem 
Knirpselauf.

Bei den gleich-
zeitig ausgetragenen 
Stadtmeisterschaf-
ten stiegen Ramona 
Symoni-Muthspiel 
und Hannes Lich-
novsky als Sieger 

aufs Podest. Die 
Sieger aller Alters- 
und Leistungs-
klassen wurden 
anschließend am 
Marktplatzl geehrt. 

G e m e i n s a m 
mit Vize-Bgm. 
Johann Zeilin-

ger und Siegfried Pamer möchte ich 
mich an dieser Stelle bei allen 
freiwilligen Helfern, den Kin-
derfreunden, der Feuerwehr 
Ebreichsdorf und der Polizei 
sowie bei allen Sponsoren 
recht herzlich bedanken. Sie 
alle haben dazu beitragen, 
dass der 17. Int. Ebreichs-
dorfer Stadtlauf für die sport-
lich Aktiven wieder zu 
einem großen Lauf-
vergnügen wurde.

Mehr Bilder in der Fotogalerie 
auf www.ebreichsdorf.gv.at

Der 17. internationale Ebreichsdorfer Stadtlauf wurde durchgeführt mit freundlicher Unterstützung von:
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Ortsgruppe Unterwaltersdorf

24.4.-1.5.
2019

bei Interesse bitte bei Frau 
Deutsch Tel.: 0680 2008616 
oder bei Frau Spadt Tel. 0650 
4819810 anmelden.

Frühjahrstreffen

Musikfest 2018: herrliches Wetter, viele Besucher, leckeres Essen, gute Musik!
Am dritten Augustwochenende, 

genauer am 18. und 19. August, ver-
anstaltete der Musikverein Ebreichs-
dorf sein zweitägiges Musikfest im 
Hof vor dem Musikerheim in Unter-
waltersdorf. 

Nach einigen verregneten Festen 
meinte es das Wetter heuer einmal 
wirklich gut mit den Musikanten und 
bescherte ihnen zwei Tage strahlen-
den Sonnenschein und einen außer-
ordentlich gut besuchten Hof. Viele 
Blasmusikfreunde, Bekannte und 
Ehrengäste haben sich eingefunden 
und konnten sich vom kulinarischen 
und musikalischen Angebot überzeu-
gen lassen. Am Samstag spielte die 
„Böhmische Dorfmusi“ zum Dämmer-
schoppen auf und unterhielt sein Pub-
likum an diesem lauschigen Abend 
mit feinster böhmisch-mährischer 
Blasmusik. 

Der Festsonntag begann mit der 
Heiligen Messe, abgehalten von 
Pater Hans Randa und musikalisch 
umrahmt von einem Bläserensemble 
des MUSIKVEREINES EBREICHS-
DORF. Anschließend spielte die 
Trachtenkapelle Furth a.d. Triesting 
zum Frühschoppen auf. Erstmals hat 
unsere Jugendreferentin Anna-Maria 
Ostermayer, gemeinsam mit ihren 
Stellvertreterinnen Maria Wappl und 

Melanie Staudigl für die kleinsten 
Gemeindebürger eine Spiele- und 
Bastelstation organisiert. Wir freuen 
uns natürlich überaus, dass das Aktiv-
programm so gut von den anwesen-
den Kindern angenommen wurde. Ein 
schönes Zeichen, dass die Veranstal-
tungen des Musikvereines Ebreichs-
dorf auch Anklang bei den jüngeren 
Generationen findet. 

Der finale Programmpunkt war die 
große Quizverlosung mit vielen schö-
nen Geschenkskörben und Tombolat-
reffern. Der Hauptpreis kam heuer von 
den Musikern selbst, in Form eines 
„1-stündigen Auftrittes des Musikver-

eines Ebreichsdorf“ 
im Umkreis von 20km. 
Den 1. Preis gewann 
Kurt Figerl, ein treues 
unterstützendes (früher 
aktives) Musikvereins-
mitglied aus Unterwal-
tersdorf. Der 2. Preis 
(€ 200,- Wertgutschein 
von Elektro Gabriel) 
erging an Gemeinderat 
Josef Bertalan.

An dieser Stelle 
möchten sich alle Musi-
ker und Musikerinnen, 
Marketenderinnen und 
Vorstandsmitgl ieder 
bei den Besuchern 
und Unterstützern des 
Musikfestes 2018 aufs 
Herzlichste bedanken. 
Sie alle haben unser 
Fest zu etwas ganz 
Besonderem gemacht!

Wer sich vom Musik-
verein Ebreichsdorf 

wieder verköstigen lassen möchte, 
muss leider noch auf die Weihnachts-
zeit warten. Da sind wir am 1. und 
2. Adventwochenende beim Advent-
markt im Schlosspark wieder mit 
dabei und freuen uns natürlich schon 
jetzt auf viele bekannte Gesichter!

 Gabi Schiefert
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Dreiundzwanzig Kinder mit vier 
Betreuern von der Stadterneuerung, 
zwei Müttern und zwei Vätern machten 
sich am 29. August vom Friedhofpark-
platz in Ebreichsdorf auf, direkt hinein 
in den Sonnenuntergang. In Richtung 
Autobahn, über den „Schiefen Weg“ 
ging es zur „Frauenbrücke“, über die 
Fischa, vom Ortsteil Ebreichsdorf in 
den Ortsteil Weigelsdorf, zur Rast 
am Flussufer. Zusätzlich zur Labung 
konnten die Kinder hier auch einem 
Hund zusehen, der Stöcke aus dem 
Fluss apportierte. Größte Freude 
machte es, wenn sich der Hund dann 
jedes Mal kräftig schüttelte und es 
spritzte.

Danach ging es die Fischa ent-
lang zurück in Richtung Weigelsdorf, 
jetzt kamen auch schon die Taschen-
lampen zum Einsatz. Ende war dann 

im Pfarrhof in 
Weigelsdorf. Hier 
konnten die Kin-
der noch einzeln 
einen Blick ins 
Ossuarium werfen 
und das Lapida-
rium besichtigen. 
Wer Glück hatte, 
sah vielleicht auch 
einen Totenschä-
del. Dieser Weg 
ist ein Teil der 
Themenwege der 
Dorf- und Stadterneuerungen und 
an allen Stellen, die erwähnenswert 
waren, oder wo Thementafeln stan-
den, wurde den Kindern von Frau 
Margret Widhalm die dazu gehören-
den Geschichten erzählt.

Am 1. September fand beim 

Monatsmarkt ein allgemeiner, klei-
ner Abschluss des Ferienspieles 
statt. Jedes Kind bekam noch ein 
Getränk, einen Muffin und ein kleines 
Geschenk, gesponsert von Stadter-
neuerung, Stadtgemeinde und den 
SPÖ Frauen.

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Juniorencamp in der Piestingau Beni Sobhian (13)

Da unsere Juniorengruppen in den 
Ferien pausieren, war ich sehr froh, 
dass wir ein 2-tägiges Camp bei uns 
daheim veranstalteten. Wir waren 20 
Jugendliche im Alter von 11-15 Jah-
ren und haben gemeinsam über uns 
nachgedacht, über unsere Ziele und 
auch die Welt. Wir haben dazu Texte 
gelesen, auch gesungen und wir 
haben nachgedacht, was wir gutes 
in unserer Umgebung tun könnten. 
Also sind wir an einem Nachmittag in 
der Piestingau unterwegs gewesen 
und haben Müll eingesammelt. Am 
meisten haben wir Zigarettenstummel 
gefunden. Wir haben auch die Nach-
barn zu unserer Andacht eingeladen, 
weil ich glaube, dass uns die Gebete 

Kraft geben und Sicherheit 
und wir das nicht vergessen 
sollten. Am Abend waren 
wir bei einer Astronomin 
und haben Planeten und 
Sterne sehen können. Das 
war so interessant! Viele 
Menschen haben uns mit 
Essen, Obst und Geträn-
ken versorgt und ich möchte 
mich bedanken bei unseren 
Animatoren Leonie, Sheena 
und Schubi, dass sie das mit 
uns gemacht haben. Und 
ich freue mich, wenn ab 14. 9. wieder 
jede Woche unsere Gruppe stattfin-
det, weil ich mich da sehr wohlfühle 
und wir über viele Dinge reden kön-

nen. Man kann gerne noch dazu kom-
men, weil wenn wir mehr sind, können 
wir noch mehr zusammen machen. 
office@bahai-ebreichsdorf.at

Ferienspiel der Stadterneuerung: Nachtwanderung am 29. 8. Lieselotte Glock

Die Kinder und Jugendlichen 
der Pfadfindergruppe Ebreichsdorf 
bedanken sich bei der Stadtgemeinde 
für die finanzielle Unterstützung unse-
rer neuen Therme. Die fachmänni-

sche Installation wurde von der Fa. 
Haumer Installationen aus Weigels-
dorf durchgeführt. Somit sind unsere 
Heimstunden im Winter nicht nur vol-
ler Abenteuer, sondern auch warm.

Heimstundenzeiten
Biber (5 - 7 Jahre):  Mittwoch 16:30 - 17:30 Uhr
Wichtel und Wölflinge (7 – 10 Jahre):  Donnerstag 18:00 - 19:30 Uhr
Späher und Guides (10 – 13 Jahre):  Freitag 17:30 - 19:30 Uhr
Caravelles und Explorer (13 -16 Jahre):  Dienstag 19:00 - 20:30 Uhr
Rover und Ranger (ab 17 Jahre):  Dienstag 19:30 - 21:00 Uhr

Neue Therme für die Pfadfinder Susanne Jell
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Drei attraktive Wanderungen Norbert Grillenberger

Die erste Wanderung am 17. 
August 2018 führte unsere Wan-
dergruppe ins Wechselgebiet. Vom 
Gasthaus Orthhof ging es zum Franz 
Kaupe Haus (Hergottschnitzerhütte) 
wo bei ausgezeichnetem Essen Mit-
tagsrast gehalten wurde. Danach ging 
es auf den Kampstein (1.467) und 
weiter zur Kampsteiner Hütte. Über 
den Erlebnisweg „Ameisenpfad“ ging 
es zum Ausgangspunkt Orthof zurück.

Aufgrund der großen Hitze gab es 
eine längere Wanderpause.

Schon am 8. September ging es 
wieder in die Wechselregion. Dies-
mal war die Marienseer Schwaig 
(1.478) das Wanderziel. Vom Biotop 
in Aspang-Mariensee ging es über 
den Themenweg „Wildwasser“ durch 
eine wunderschöne Bachlandschaft, 
die der Pöstlingbach in Jahrhunder-
ten geschaffen hat. Den Talschluss 
bildet ein wunderschöner Wasserfall. 
Über einen kurzen und steilen Anstieg 
kamen wir auf eine Forststraße, die 

uns auf die Mari-
enseer Schwaig 
führte. Gestärkt 
ging es dann wie-
der zurück über 
Forststraßen zum 
Biotop in Marien-
see, dem Aus-
gangspunkt der 
Wanderung.

Am 13. Septem-
ber gab es wieder 
eine Wanderung in 
unserer Gemeinde. 
Vom Sportzentrum 
in Weigelsdorf ging 
es diesmal zum 
Heimatmuseum in 
Unterwaltersdorf, 
wo wir die lau-
fende Ausstellung 
besuchen konnten. 
Auch die Dauer-
ausstellung über 
die ehemalige 
Hutfabrik war sehr 
interessant anzu-
sehen. Dieses 
kleine, aber feine 
Museum ist unbe-
dingt einen Besuch 
wert!!! Weiter ging 
es dann durch 
Unterwaltersdorf 
und am rechten 

Fischaufer und Au nach Schrana-
wand zum Gasthaus „zur Mina Tant“. 
Zurück ging es am linken Fischaufer 
zum Ausgangspunkt der Wanderung 
beim Sportzentrum.

Literatur-Lesung im Glockhof 
Markus Grundtner las am 31. 

August im Veranstaltungssaal des 
Glockhof Auszüge aus seinem im Ent-
stehen befindlichen Roman “Lebens-
läufe”. Der 33-jährige Autor wuchs in 
Ebreichsdorf auf, arbeitet als Jurist in 
Wien und erhielt heuer ein Startstipen-
dium für Literatur des Bundeskanzler-
amtes, um seinen ersten Roman ver-
wirklichen zu können. 

Das Buch ist konzipiert als Famili-
enbiografie, die sich aus den Schlüs-
selepisoden der Lebensläufe der ein-
zelnen Familienmitglieder ergibt. Der 
Autor wirft erzählerische Schlaglichter 

auf die Figuren und springt dabei 
zwischen Charakteren und Zei-
tebenen hin und her – mit dem 
Ziel, ein eindrucksvolles Gesamt-
bild entstehen zu lassen. 

Bei seiner Lesung konnte 
Grundtner mit eindringlichen 
Textauszügen durch gekonnte 
Stimmungswechsel und viel-
schichtige Figurenzeichnung das 
Publikum begeistern.

Auch zukünftig soll der Veran-
staltungssaal des Glockhof für kul-
turelle und sonstige Veranstaltungen 
offenstehen. Der erste Abend voller 

Literatur und mehr war jedenfalls ein 
voller Erfolg. 
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Jennifer Schranz Europameisterin – nun 
auch bei den Erwachsenen

Im Western Reitsport war Jenni-
fer Schranz, 19, aus Unterwalters-
dorf, schon in der Jugend äußerst 
erfolgreich: 8 Europameistertitel, 1 
Weltmeistertitel, unzählige nationale 
Siege. Bei den heurigen Europa-
meisterschaften im August im größ-
ten europäischen Reitsportzentrum 
in Kreuth in Bayern, positionierte sie 
sich im ersten Jahr bei den Erwach-
senen in allen Disziplinen in der Euro-

paspitze.
Sie qualifizierte sich in 

allen Bewerben – Western 
Riding, Horsemanship, 
Showmanship, Trail und 
Halter –, in denen sie gestar-
tet ist, für das Finale. Dort 
erritt sie mit ihrem Quar-
ter Horse „An Awesome 
VP“ eine Goldmedaille und 
damit den neunten EM-Sieg 

sowie die 
Endplat-
z i e r u n -
gen 4, 6, 
7 und 8. 
Kaum jemand ist 
dermaßen vielsei-
tig. Jennifer matu-
rierte im Frühjahr 

mit gutem Erfolg im Ballsport Leis-
tungssportgymnasium in Wien 3 und 
beginnt nun mit dem Jus-Studium.

Line Dance für Senioren
Tanzvergnügen als Jungbrunnen!!!

Wir sprechen hier besonders die Damen und Herren über 50 
Jahre an. Line Dance ist für Personen jeden Alters geeignet, 
und wird in Linien neben – bzw hintereinander getanzt. 
Wir wollen Ausdauer und Vitalität wieder herausfordern. Tan-
zen vereint sportliche Aktivitäten mit Gedächtnistraining, um 
sich beispielsweise Schrittfolgen zu merken. Beim Tanzen 
werden die Gelenke geschmeidig gehalten. Durch die Körper-
spannung kräftigen sich Muskeln und Knochen, eine gute Vor-
beugung gegen Osteoporose, außerdem wird das Herz- Kreis-
laufsystem gestärkt. 
Tanzen macht viel Spaß - ein Faktor, der nicht unterschätzt 
werden darf. Schöne Walzerklänge, Foxtrott, Cha-Cha-Cha, 
Tango, Folklore und vieles mehr sind im Angebot. Musik zu hö-
ren und sich nach wohltuenden Klängen rhythmisch zu einem 
angemessenen Tempo zu bewegen, macht Spaß und schafft 
eine beschwingte Seele. Hinzu kommen die Geselligkeit und 
nette Unterhaltung mit Gleichgesinnten. 
Beim Line Dance bleibt man aktiv und hat jede Menge Spaß!

Das Training findet im Sportzentrum Weigelsdorf statt und zwar 
montags von 11.30 -13.30 Uhr. Am Montag, den 8.10.2018 
findet�eine�kostenlose�Schnupperstunde�statt.

Ab dem 15.10. beginnt der reguläre Kurs, der bis zum Ende 
des Jahres geht und 10 Montage umfasst. Der Preis für 10 
Einheiten beträgt € 100,–.

Anmeldung und Information bei
Frau Barbara BRANDNER
linedance@live.at; 0699/12655666

Mit einem großen Hobby-Fußballturnier am alten Sportplatz 
in Weigelsdorf feierte der FC Weigelsdorf am 1. Septem-
ber sein 40-Jahr Jubiläum. Regenschauer konnten die gute 
Laune nicht vertreiben und so wurde bei gutem Essen und 
Trinken ausgiebig gefeiert.
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Herzlich Willkommen 
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Familie Vacha aus Weigelsdorf freut 
sich über die Geburt ihrer Tochter 
Valentina Andrea VACHA, welche am 
22.5.2018 in Eisenstadt das Licht der 
Welt erblickte.

E I N L A D U N G
am Mittwoch, den 10.10.2018

Apfel und Tracht
Direkte Fahrt ins steirische Vulkanland nach Studenzen. Führung durch 
die Trachtenmanufaktur Hiebaum. In einer multimedialen Tour gehen 
Sie auf „Tuchfühlung“ - das Zusammenspiel von Farben und Formen, 
bis zur Realisierung der Trachten wird Sie verzaubern. Zur Stärkung 
gibt’s zwischendurch Kaffee. 
Natürlich können Sie die edlen Trachten danach käuflich erwerben. An-
schließend Weiterfahrt nach PUCH bei WEIZ – Mittagessen. 
Danach geht es zum Apfelbauer Eiteljörg, wo Sie Äpfel und andere 
Produkte wie Kürbiskernöl, Schäpse, Wein etc. einkaufen können. 
Nach dem Äpfeleinkauf besuchen wir eine Buschenschank im Raum 
Stubenberg.

Abfahrt: 6.30 Uhr 
Preis: € 26,– (=Bus, Führung Trachtenmanufaktur), € 16,– für 
Ortsmitglieder.

ANMELDUNGEN BIS SPÄTESTENS 26.09.2018 ERBETEN!
ANMELDUNG BEI FR. ZOWAK 0676/4871956

Ortsgruppe
Weigelsdorf

Längst in unser Herz und nun auch in 
unsere Arme geschlossen: unsere Toch-
ter Greta ist am 12. Juli 2018 mit 3.235g 
und 52cm auf die Welt gekommen. Die 
stolzen Eltern Ingrid Ilk und Erwin Ber-
ger aus Weigelsdorf sind überglücklich 
und dankbar.

Manchmal nehmen die kleinsten Dinge 
den größten Platz in unserem Herzen 
ein... Unser kleiner Sonnenschein Liam 
hat am 28. Mai 2018 um 13:14 Uhr mit 
3445g und einer Größe von 50cm das 
Licht der Welt erblickt. Die stolzen Eltern 
Julia Käfinger und Robert Gschwantner 
sowie sein großer Bruder Livio freuen 
sich sehr über ihren Nachwuchs.

Die Eltern Katharina 
und Markus Gold-
Binder und der große 
Bruder Daniel aus 
Ebreichsdorf freuen 
sich über die Geburt 
ihres Sohnes bzw. Bru-
ders Tobias Gold-Bin-
der, der mit 49 cm und 
2746 g am 24.05.2018 
das Licht der Welt 
erblickt hat.

www.ebreichsdorf.gv.at

Mehr tagesaktuelle Nachrichten und 
zusätzliche Termine finden Sie 

auf unserer Homepage:

Ebreichsdorf im Internet




